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An einen Haushalt
Amtliche Mitteilung

Zugestellt durch Post.at

GEMEINDE
NACHRICHTEN 

AUSGABE 181

03-2025

Frühjahrsputz 2025 
& kostenloser Radcheck

Die Profis vom „Fahrradladen Fernitz“ 
machen am Samstag, den 05. April ab 
9:00 Uhr einen Radcheck deines Rades, 
während du uns hilfst, Werndorf 
sauber zu bekommen. Seite 10

Aus erster Hand  
Bürgermeister-Information 

Bericht über einen Rückblick 
der Weihnachtszeit in Werndorf, 
den Haushaltsvoranschlag 2025, 
den Skikurs der Naturfreunde 
Kalsdorf uvm. Seite 3-5

Wir wünschen ganz Werndorf 
eine schöne Frühlingszeit.

Ihr Bürgermeister Alexander Ernst,
der Gemeinderat sowie

die Gemeindebediensteten.

Bericht vom Fachausschuss  
für Kultur, Freizeit und Vereine

GR Gerald Ulrich lässt die Höhepunkte des 
vergangenen Jahres Revue passieren – 
vom Adventln über die erste „Ballnacht der 
Vereine“ bis hin zu einem beeindruckenden 
Kulturjahr 2024. Seite 12

SEGNUNG DER OSTERSPEISEN
KARSAMSTAG, 19. APRIL 2025
10:30 Uhr 	 Dorfkapelle Werndorf
11:00 Uhr 	 Gemeindezentrum 
	 (unterer Parkplatz)

Zwölf Monate beginnen 
wie seit Jahren ihre Reise

Der Winter nimmt schon Abschied, 
und er verlässt uns leise

Die Natur wird wieder munter, 
erste Knospen blühen auf

Die Erde streckt und reckt sich, 
das Jahr nimmt seinen Lauf.

Die Tage werden länger, 
das erste Grün lässt sich schon sehn

So mancher würd‘ am liebsten 
in der Sonne barfuß gehen

Erkenne ich dann endlich einen 
Schmetterling im sanften Wind

Dann weiß ich, ich kann mich freuen, 
weil der Frühling jetzt beginnt! 

© Andrea Ebli

WEIL DER FRÜHLING 
JETZT BEGINNT
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BAUHOF
E-Mail: bauhof@werndorf.gv.at

BAUHOFLEITER Stefan HERIC
M: 0664/8410560
Kerstin HÜTTER / M: 0664/8410578 
Daniel HAMMER / M: 0664/8410558 
Kristijan SOLDO
Emanuel FRITZ

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/88965931
kindergarten@werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE
LEITUNG Christina JÄGER
Kindergartenweg 1-3 
T:  0664/8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | direktion@vswerndorf.at

POSTPARTNERSTELLE
Petra NESITKA & Kerstin KAUFMANN
Untergeschoss 
T: 03135/54303-220 | M: 0664/8410554
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AMTSLEITER
Hansjörg ALTER
T: 03135/54303-213
M: 0664/8410550 
alter@werndorf.gv.at

Bianca EBERL
T: 03135/54303-217
M: 0664/8410551
eberl@werndorf.gv.at

Irma GERZIC, BA
T: 03135/54303-212
gerzic@werndorf.gv.at

Dominik KRENN
T: 03135/54303-226
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Nina KUBALA
T: 03135/54303-216
M: 0664/8410568
kubala@werndorf.gv.at

Rita ULBING
T: 03135/54303-214
M: 0664/8410552
ulbing@werndorf.gv.at

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN 
IM GEMEINDEAMT

BÜRGERMEISTER 
Alexander ERNST, BA

T: 03135/54303-211 
M: 0664/5347761
bgm@werndorf.gv.at

Sandra HIEDL
T: 03135/54303-218
hiedl@werndorf.gv.at

Verena ALDRIAN
T: 03135/54303-230
aldrian@werndorf.gv.at
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AUS ERSTER HAND
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister 
Alexander ERNST, BA

Liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
der Frühling hält langsam Einzug 
in unserer Gemeinde und auch die 
Osterfeiertage lassen nicht mehr sehr 
lange auf sich warten. Das Jahr ist 
zwar noch jung, das gesellschaftliche 
Leben hat aber schon in den ersten 
Wochen des Jahres ordentlich an Fahrt 
aufgenommen.  

Begonnen hat das (Veranstaltungs-)
Jahr mit dem fulminanten Finale 
unserer Kultursaison 2024: 50 Jahre 
AustroPop-Revue mit Katharina 
Straßer & Band. Bereits nach wenigen 
Minuten hatte die Schauspielerin 
und Sängerin alle im Bann und hat 
die Zuschauerinnen und Zuschauer 
auf eine persönliche und humorvolle 
Zeitreise durch die Geschichte der 
österreichischen Popmusik von 1970 bis 
heute genommen. Es war ein grandioser 
Abend – die Krönung eines sehr 
erfolgreichen Kulturjahres 2024. 

In Werndorf wurde die Vorweihnachtszeit mit zahlreichen stimmungsvollen 
Veranstaltungen gefeiert. Besonders die Veranstaltungen im Kindergarten, der 
Volksschule und der Kinderkrippe sind immer ein Highlight für mich, weil die Freu-
de bei den Kleinsten immer besonders groß ist.
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Der Abend hat aber auch hungrig 
auf mehr gemacht. Freuen wir uns 
gemeinsam auf das kommende 
Programm, auf das 15. Mal „Kultur 
Werndorf“. Die Präsentation findet am 
26. März 2025 im Kulturheim Werndorf 
statt. Seien Sie gespannt auf neue 
kulturelle Höhepunkte!

Das Miteinander in unserer Gemeinde 
konnte man auch Anfang Februar 
besonders spüren: Die Ballnacht der 

Vereine war ein wunderbares Fest der 
Gemeinschaft, das viele Menschen 
zusammengebracht hat. Solche 
Veranstaltungen zeigen, wie lebendig 
und verbunden unsere Gemeinde ist. 
Ein großer Dank gilt der Freiwilligen 
Feuerwehr Werndorf, dem ATC 
Werndorf, dem Sportklub Werndorf, 
dem Tennisclub Werndorf sowie der 
Jugendkapelle Werndorf, die diese 
Veranstaltung mit ihrem Einsatz erst 
möglich gemacht haben.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Alexander Ernst, BA
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Ich wünsche mir, dass die Zusammen-
arbeit im Sinne der Werndorfer Bevöl-
kerung weiterhin konstruktiv bleibt und 
wir gemeinsam eine positive Zukunft für 
unsere Gemeinde gestalten. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen allen ein schö-
nes Osterfest und frohe Feiertage!

WEIHNACHTEN IN WERNDORF, 
EIN KURZER RÜCKBLICK
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SPENDE FÜR STRAHLENDE KINDERAUGEN: 
Allnex Austria GmbH unterstützt mit € 2.400,- 
Die Allnex Austria GmbH hat in der Vorweihnachtszeit eine 
großzügige Spende in Höhe von 2.400 Euro getätigt, um den 
Kindern in unserem Kindergarten, der Volksschule und der 
Kinderkrippe eine besondere Freude zu bereiten. Gerade in 
dieser besinnlichen Zeit war es dem Geschäftsführer Götz Pe-
likan ein Herzensanliegen, mit dieser Unterstützung für strah-
lende Kinderaugen zu sorgen. „Es ist uns wichtig, gerade zur 
Weihnachtszeit etwas zurückzugeben und Kindern ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern“, betonte die Unternehmensleitung. 
Die Spende wurde gezielt für Aktionen in der Vorweihnachts-
zeit, wie die Weihnachtskinos und das Wurzeltheater in der 
Kinderkrippe, verwendet. Mit dieser wertvollen Unterstützung 
zeigt Allnex Austria GmbH ihr soziales Engagement und setzt 
ein Zeichen für Nächstenliebe und Gemeinschaftssinn.

SKIKURS NATURFREUNDE KALSDORF  
Von 27.–30.12.2024 fand der Schi- und Snowboardkurs der 
Naturfreunde Kalsdorf am Präbichl statt. Schon seit Jahren 
wird die Teilnahme auch für Werndorfer Kinder gefördert.Der 
Höhepunkt für die 66 Kinder und Jugendlichen war das Ab-
schlussrennen am letzten Tag. Als Siegerin in ihrer Altersklasse 
und sogar als Tagesbeste wurde mit Julia Kopp eine Werndor-
ferin gekürt. Ich habe die Möglichkeit genutzt, um ihr bei der 
Siegerehrung persönlich zu gratulieren.

Es hat mich auch sehr gefreut, dass an 
der letzten Weihnachtsfeier für die 
„Ältesten“ über 150 Pensionistinnen 
und Pensionisten teilgenommen und mit 
uns gemeinsam die musikalischen sowie 
literarischen Beiträge der Musikschule 
Kalsdorf, des Chors der VS Werndorf und 
von Andrea Ebli genossen haben.

Ein Einstimmen auf Weihnachten war 
auch beim „Adventln am Dorfplatz“, 
organisiert von den Werndorfer 
Vereinen, möglich. Bei Glühwein, 
Punsch und weihnachtlichen Klängen 
genossen die Besucherinnen und 
Besucher die festliche Atmosphäre. 
Den Abschluss der Feierlichkeiten 
bildete die Weihnachtsfeier der 
Musikschule Kalsdorf, bei der talentierte 
junge Musikerinnen und Musiker das 

WERTSICHERUNG BENÜTZUNGSGEBÜHREN 
KANALABGABENORDNUNG 
Aufgrund der Verlautbarung der Bundesanstalt Statistik Austria 
über den Verbrauchpreisindex 2015 (VPI 2015) ändert sich die 
Höhe der Benützungsgebühren ab 01. Jänner 2025 um 1,8 %. 

Das bedeutet ab 01. Jänner 2025 eine Anpassung der
a) Kanalbenützungsgebühr pro m² von 0,47 auf 0,48 Euro
b) Kanalbenützungsgebühr pro EGW von 65,72 auf 66,90 Euro
c) Kanalbenützungsgebühr pro ausw. Beschäftigten 
von 43,81 auf 44,60 Euro
d) Kanalbenützungsgebühr pro EGW für Industrie 
von 14,07 auf 14,32 Euro.

HAUSHALTSVORANSCHLAG 2025 
DER GEMEINDE WERNDORF 

ERTRÄGE 	 € 8.596.700
AUFWENDUNGEN	 € 8.558.500

GEPLANTE INVESTITIONEN	 € 1.300.800
davon zB.	
>	 Straßenbau 	 € 400.000
>	 Investitionen Feuerwehr Werndorf	 € 47.600
>	 Radverkehrskonzept	 € 198.200
>	 Sanierung Turnsaal VS Werndorf	 € 150.000
>	 Erweiterung der Nachmittagsbetreuung	 € 90.000
>	 Ankauf MTF Feuerwehr Werndorf	 € 50.500 

Darlehensstand 31.12.2024	 € 7.281.900 
Tilgung 2025	 € 705.200
Darlehensstand 31.12.2025    	 *€ 6.576.700
*Davon sind € 1.516.000,- durch Bedarfszuweisungen das Landes 
Steiermark und € 550.000,- durch eine EU-Förderung, die im Jahr 
2024 noch nicht ausbezahlt wurde, gedeckt.

Pensionist:innen Weihnachtsfeier 2024

Publikum begeisterten. Mit diesen vielfältigen Veranstaltungen wurde die Vorfreude 
auf das Weihnachtsfest in Werndorf spürbar gemacht und es stand immer eines im 
Vordergrund – die Gemeinschaft.
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CITIES GEWINNSPIEL // GEWINNER:INNEN IN DER BALLNACHT DER VEREINE
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PERSONALINFORMATION 
Unsere langjährige Mitarbeiterin Birgit Stelzl (ehemals 
Ulrich) hat sich entschieden, nach der Geburt ihrer beiden 
Kinder nicht wieder in den Gemeindedienst zurückzukehren. 
Demnach ist ihr Arbeitsverhältnis nach fast 24 Jahren im 
öffentlichen Dienst mit Ende Jänner 2025 ausgelaufen. Birgit 
Stelzl hat am 01.09.1998 ihre Lehre als Verwaltungsassistentin 
in der Gemeinde Werndorf begonnen. Nach drei Jahren 
Lehrzeit hat sie diese erfolgreich abgeschlossen und sich 
innerhalb kürzester Zeit zu einem unverzichtbaren Teil des 
Gemeindeteams entwickelt. 

„Liebe Birgit, im Namen der gesamten Gemeinde und ganz 
persönlich in meinem eigenen Namen bedanke ich mich sehr 
herzlich für deinen langjährigen Einsatz für unsere Gemeinde. 
Über zwei Jahrzehnte hast du unser Team mit deinem 
Engagement, deiner Fachkompetenz und deiner herzlichen 
Art bereichert. Besonders im Bürgerservice warst du stets eine 
verlässliche Anlaufstelle für unsere Bürgerinnen und Bürger. Du 
hast deine berufliche Laufbahn hier begonnen und viele Jahre mit 
großem Einsatz mitgestaltet. Auch wenn du nun einen neuen Weg 
einschlägst, bleibt deine Zeit bei und mit uns unvergessen. Für 
deine Zukunft wünschen wir dir von Herzen alles Gute – viel Erfolg, 
Glück und Gesundheit für dich und deine Familie!"

Im festlichen Rahmen der Ballnacht der Vereine fand 
die spannende Verlosung des Cities-Gewinnspiels 
statt. Die glücklichen Gewinner:innen durften sich 
über tolle Preise freuen: 

CHRISTIAN MUHR – KlimaTicket Steiermark
CHRISTA MACHER – Abo für Kultur Werndorf 2025
CHRISTINE STRUTZ – 50 Euro Werndorf Gutschein

fo
to

cr
ed

its
: ©

 N
at

ur
fre

un
de

 K
al

sd
or

f

Amtsleiter Hansjörg Alter, Birgit Stelzl und Bgm. Alexander Ernst
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INFOS 
DER GEMEINDE

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 12. DEZEMBER 2024

PROJEKTABSCHLUSS GRÜNRAUMKONZEPT 
Mit 31.12.2024 wurde das Projekt „Grünraumkonzept Werndorf“, an 
dessen Mitarbeit auch die Werndorferinnen und Werndorfer eingeladen 
waren, offiziell abgeschlossen. Neben der Aufbereitung und Analyse er-
hobener Daten, wurden Maßnahmenempfehlungen zur Sicherung und 
Bereitstellung öffentlicher Grünflächen im Gemeindegebiet erarbeitet. 
Im umfassenden „Masterplan Grünraum“ werden demnach auch Maß-
nahmen und Umsetzungsstrategien aufgezeigt, um die Qualität und 
Funktionalität der Grünflächen zu verbessern und eine nachhaltige 
Entwicklung zu fördern. Dem Gemeinderat wurde ein möglicher Akti-
onsplan mit konkreten Vorschlägen präsentiert, die es in den nächsten 
Jahren abzuarbeiten gilt. 

VORANSCHLAG 2025 
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2025 wurde einstimmig be-
schlossen.

ERHÖHUNG ESSENSGELD AB 01.01.2025
Aufgrund der erneuten Preiserhöhung des Lieferanten, wurde einstim-
mig beschlossen, das Essensgeld im Kindergarten mit 01.01.2025 auf 
€ 5,40/Essen zu erhöhen. Seitens des Lieferanten wurden die Preise 
schon ab September 2024 erhöht. Die Mehrkosten von September bis 
Dezember 2024 werden von der Gemeinde übernommen. Zudem ist 
sich der Gemeinderat einig, aufgrund der ständigen (massiven) Erhö-
hungen, Ersatzangebote einzuholen. 

GEBÜHRENERHÖHUNG IM BEREICH DER WASSERVERSORGUNG
Damit der Gebührenbereich der Wasserversorgung weiterhin positiv 
ist, hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen, die Wasserbezugs-
gebühr von derzeit 1,45 auf 1,48 EUR/m³ (exkl. 10% MWst.) zu erhöhen. 
Dies entspricht einer Erhöhung von rd. 1,8 %.

SITZUNGSPLAN JÄNNER BIS MÄRZ 2025 DER GEMEINDE WERNDORF 
Der Sitzungsplan für Gemeindevorstand und Gemeinderat (Jänner bis 
März 2025) der Gemeinde Werndorf wurde einstimmig beschlossen und 
ist an der Amtstafel angeschlagen.

WIKI-SOMMERBETREUUNG 
a) Freizeitbetreuung: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die 
monatlichen Elternbeiträge für die Sommerbetreuung unverändert zu 
belassen.
b) Kinderkrippe: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die So-
zialstaffel für die Sommerbetreuung anzuwenden.

ANSCHAFFUNG EINES MANNSCHAFTSTRANSPORTFAHRZEUGS 
FÜR DIE FF WERNDORF
Aufgrund der erfreulich hohen Anzahl der Feuerwehr-Jugendlichen ist 
ein zusätzliches MTF für die FF Werndorf erforderlich. Das vorliegende 
Angebot in der Höhe von € 42.250,00 (exkl. 20% USt.) wurde einstimmig 
beschlossen.

VORSCHREIBUNGEN
Jetzt in digitaler Form möglich

Ab dem Jahr 2025 besteht die Mög-
lichkeit, die Vorschreibungen der Ge-
meinde Werndorf in digitaler Form 
zu erhalten. Senden Sie uns ein-
fach Ihre Kontaktdaten an folgende 
Mail-Adresse: gde@werndorf.gv.at. 
Sollten Sie dies nicht wünschen, 
wird die Vorschreibung weiterhin 
postalisch zugestellt.

ERWACHSENENLOTSEN 
GESUCHT – HELFEN 
SIE MIT, DEN SCHULWEG 
SICHERER ZU MACHEN!

Die Gemeinde sucht freiwillige Er-
wachsenenlotsen, um den Schul-
weg noch sicherer zu gestalten 
– insbesondere an der Kreuzung 
Bahnhofstraße/Bundesstraße.
Der Lotsendienst findet morgens 
für circa 30 Minuten statt. Wenn 
Sie Zeit und Interesse haben, einen 
wichtigen Beitrag zur Sicherheit 
unserer Schulkinder zu leisten, mel-
den Sie sich bitte bei der Gemein-
deverwaltung. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung!

Feldgasse 5 Bezeichnung VS-Betrag MW

Wasserbezugsgebühr pro m³ 46,00 10
Wasserzählermiete 3-5 m³-Zähler 4,50 10
- ------------
Zwischensumme 50,50
zuzüglich MWSt. 10 % von 50,50 5,05
- ------------
Vorschreibungsbetrag 55,55
- ------------
Gesamtsumme € 55,55

Werndorf, am 19.02.2025
Grdst.Wasser 01/2025
Der Bürgermeister: Alexander ERNST, BA

Sollten Sie Ihre Vorschreibung in digitaler Form wünschen, ersuchen wir Sie Ihre 
Mail-Adresse uns unter gde@werndorf.gv.at bekannt zu geben.

Herrn
Alter Hansjörg
Feldgasse 5
8402 Werndorf

Vorschreibung für Grdst.Wasser 01/2025

Rechnungsnummer: 00000371

Konto: 8000500

Objekt: Feldgasse 5

Obj.Ke.: 9274

fällig am: 15.02.2025

Gemeinde Werndorf Gemeinde Werndorf

AT31 2081 5143 0011 1185 AT31 2081 5143 0011 1185

STSPAT2GXXX STSPAT2GXXX Abbu.

Abbu. 925000200276

925000200276 Konto: 8000500 / 1 Objekt: 9274, Grdst.Wasser 01/2025, Rech.Nr.: 00000371

BITTE NICHT EINZAHLEN! Wird am Fälligkeitstag abgebucht!ATXXXXXXXXXXXX1089

ATXXXXXXXXXXXXX1089Konto: 8000500 / 1
Grdst.Wasser 01/2025
fällig: 15.02.2025

Alter Hansjörg
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Herrn
Alter Hansjörg
Feldgasse 5
8402 Werndorf

Vorschreibung für Grdst.Wasser 01/2025

Rechnungsnummer: 00000371

Konto: 8000500

Objekt: Feldgasse 5

Obj.Ke.: 9274

fällig am: 15.02.2025

Gemeinde Werndorf Gemeinde Werndorf

AT31 2081 5143 0011 1185 AT31 2081 5143 0011 1185

STSPAT2GXXX STSPAT2GXXX Abbu.

Abbu. 925000200276

925000200276 Konto: 8000500 / 1 Objekt: 9274, Grdst.Wasser 01/2025, Rech.Nr.: 00000371

BITTE NICHT EINZAHLEN! Wird am Fälligkeitstag abgebucht!ATXXXXXXXXXXXX1089

ATXXXXXXXXXXXXX1089Konto: 8000500 / 1
Grdst.Wasser 01/2025
fällig: 15.02.2025

Alter Hansjörg
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BESCHLOSSENE SACHE
INFOS VOM GEMEINDERAT
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Bewirb dich jetzt
Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.at/karriere 

DACHSER-Austria Gesellschaft m.b.H. • Niederlassung Graz • Sandra Haring 
Am Terminal 8 • 8142 Wundschuh • Tel.: +43 3135 53333 8131 • career.graz@dachser.com

MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE
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Obmann Bgm. Alexander Ernst, BA

UMSETZUNG 
RADVERKEHRSKONZEPT
Im Rahmen der Umsetzung des ge-
meindeübergreifenden Radverkehrs- 
konzepts steht in Werndorf die 
Hauptradroute 1, ein Geh- und Rad-
weg entlang der Landesstraße B67, 
im Fokus. 

Die derzeitige Planung sieht vor, dass der 
Geh- und Radweg zunächst auf der Ost-
seite der Straße verläuft, um dann bei 
der Ampelanlage im Gemeindezentrum 
auf die Westseite zu wechseln. Diese Va-
riante bietet den Vorteil, die Ostseite für 
den Fuß- und Radverkehr zu erschließen, 
ohne dass eine Querung der Landesstra-
ße erforderlich ist. Darüber hinaus sieht 
das Grobkonzept vor, im Norden sowie 
bei der Bushaltestelle (Transformator) 
entsprechende Querungen zu schaffen. 
Ein weiterer wichtiger Bestandteil des 
Plans ist die Abgrenzung des Geh- und 

FAHRRADSERVICESTELLE  
Im Frühjahr wird auch die Fahrradservicestelle in Betrieb genommen und kann dann von 
den Radlerinnen und Radler genutzt werden. Sie befindet sich am Kreuzungspunkt Erz-
herzog-Johann-Straße/Dorfstraße und liegt am Murradweg R2. Der Standort wurde 
gewählt, weil es dort auch eine Überdachung und Sitzmöglichkeit gibt. Die Station ist 
mit einer Handpumpe mit einem Adapter für alle Ventiltypen ausgestattet. Zusätzlich 
stehen Werkzeuge wie z.B. Inbusschlüssel und Schraubendreher zur Verfügung. 

Radwegs von der Landesstraße durch 
Grünstreifen und in größeren Abschnit-
ten auch durch Baumstreifen, um die Si-
cherheit der Nutzerinnen und Nutzer zu 
gewährleisten. Die Gespräche mit den 
betroffenen Grundstückseigentümern 
sind bereits aufgenommen worden. Der 
Ausbau wird durch das Land Steiermark 
durchgeführt, das auch 70% der Kos-

ten übernimmt. Diese Maßnahme stellt 
eine wertvolle Chance dar, eine gute 
Infrastruktur zu schaffen und das Zent-
rum von Werndorf besser anzubinden. 
Gleichzeitig soll im heurigen Jahr eine 
Lücke in der Hauptradroute 2 geschlos-
sen, indem der Geh- und Radweg von 
der Wundschuher Brücke weitergeführt 
und verbreitert wird. 

In der Gemeinderatssitzung am 07. 
November wurde ein Abschnitt der 
Großsulzer Straße zur Fahrradstraße 
verordnet. In einer solchen Fahrrad-
straße ist außer dem Fahrradverkehr 
jeder Fahrzeugverkehr grundsätzlich 
verboten. Die Zusatztafel „Zufahrt ge-
stattet“ gewährt das dauernde Durch-
fahren auch mit anderen Fahrzeugen. 
Die Lenker von Fahrzeugen dürfen in 
Fahrradstraßen nicht schneller als 30 
km/h fahren. Radfahrer dürfen weder 
gefährdet noch behindert werden. 
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EIN TEIL DER GROSSSULZER STRASSE IST JETZT FAHRRADSTRASSE

KLIMA, UMWELT & GESUNDHEIT
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS
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Letztes Jahr im Herbst und heuer im Februar wurden zwei 
neue Hundekotbeutelspender aufgestellt. Einer steht auf 
Höhe Stern- und Hönelsiedlung und der andere wurde vor 
dem ASZ installiert. An dieser Stelle weisen wir darauf hin, 
dass wir mittlerweile insgesamt 16 Hundekotbeutelspender 
im gesamten Gemeindegebiet aufgestellt haben. Wir ersuchen 
alle Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer, diese auch 
entsprechend zu nutzen.

Was haben Eiskugeln mit Energiesparen zu tun? Das Thema 
Energiesparen ist brisant wie nie zuvor! Darum entschied 
sich unsere Gemeinde zur Durchführung des Energiepro-
jektes „Kids meet Energy®“, die Ausbildung zum „Ener-
gieschlaumeier®“. So kamen die Kinder der beiden 3. Klassen 
unserer Volksschule in den Genuss dieses besonderen Pro-
jekts. Nun freuen sich die ersten 33 Kinder über die Zertifizie-
rung zum „Energieschlaumeier“!

Ermöglicht wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit Energie 
Steiermark. Ziel der Aktion ist es unsere steirische Jugend als 
Gestalter der Zukunft in Richtung energie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren. Mit dem preisgekrönten Energieschu-
lungsprojekt der Energieagentur Baierl gelang dies eindrucksvoll! 

Die Schülerinnen und Schüler setzten sich im Zuge der Aus-
bildung zum Energieschlaumeier mit der Energieeffizienz von 
Haushaltsgeräten, dem sparsamen Einsatz von elektrischer 
Energie und der Vermeidung von unnötigem Bereitschaftsver-
brauch (Stand-by) bei Elektrogeräten schlau auseinander. Nach 
der Idee von Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl werden alle erzielten 

Energieeinsparungen in „Eiskugeleinheiten“, umgerechnet. So-
mit können sich die Jugendlichen die möglichen Einsparungen 
an Kilowattstunden bzw. Euro noch besser vorstellen. In der letz-
ten von insgesamt sechs Unterrichtseinheiten wurde der aktuelle 
Stand in der Beleuchtungstechnik eindrucksvoll „begreifbar“ ge-
macht und mit messtechnischen Experimenten veranschaulicht. 
Die Kinder wurden über die derzeitigen Energieeinsparmöglich-
keiten informiert. Spielerisch erforscht wurde auch, welche Ma-
terialien Strom leiten und welche nicht. Bei Versuchen mit welt-
weit einzigartigen Experimentierboards wurde die Funktion von 
Photovoltaikmodulen getestet. Großes Staunen gab es, weil man 
mit diesen Boards die Sonne sogar hören kann!

Krönender Abschluss des Projektes war die Übergabe der be-
gehrten Zertifikate an die neuen Energieschlaumeier durch 
Bürgermeister Alexander Ernst, BA, Direktor Dipl.-Päd. 
Uwe Blahowsky, Kassenlehrer Siegfried Ulrich, BEd (3a), 
Klassenlehrerin Carolin Schuh, BEd (3b) sowie dem Vortra-
genden Matthias Wild. Mit großem Stolz und viel Freude zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler beim Erinnerungsfoto ihre 
wertvollen Energieschlaumeier-Zertifikate.

NEUE HUNDEKOTBEUTELSPENDER 
BEI DER STERNSIEDLUNG UND IM ASZ

GEMEINDE WERNDORF HAT DIE 
ERSTEN ENERGIE STEIERMARK- 

Bgm. Ernst, KL. Ulrich, KL.in Schuh und Vortragender Wild mit den ersten Energieschlaumeiern der VS Werndorf

Das Halten eines über drei Monate alten Hundes im 
Gemeindegebiet unterliegt einer Abgabe nach Maßgabe 
der Hundeabgabeordnung und ist meldepflichtig. Seit 
2013 beträgt die Hundeabgabe € 60,00 pro Hund/Jahr 
laut Hundegabenverordnung des Gemeinderates der 
Gemeinde Werndorf. Die Vorschreibung ist bis zum 15. 
April fällig.

HUNDEABGABENVERORDNUNG

fo
to

cr
ed

its
: ©

 E
ne

rg
ie

 S
te

ie
rm

ar
k 

„ENERGIESCHLAUMEIER“
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FÜR EIN SAUBERES WERNDORF:

Über 100 Helferinnen und Helfer haben in Werndorf im letzten 
Jahr gemeinsam ein starkes Zeichen gegen Umweltverschmut-
zung gesetzt. Mit großem Einsatz befreiten sie Wiesen, Wälder, 
Bachläufe, Grünflächen und öffentliche Plätze von achtlos 
weggeworfenem Müll.

Beim Frühjahrsputz 2024 wurden beeindruckende Mengen 
Abfall gesammelt und fachgerecht entsorgt. Jede gesäuberte 
Fläche macht unsere Umwelt ein Stück lebenswerter und zeigt, 
was gemeinschaftliches Engagement bewirken kann.

Wir bitten Sie, liebe Werndorfer:innen und alle Vereine und 
Organisationen, uns bei der heurigen Frühjahrsputzaktion zu 
unterstützen. Nur mit Ihrer Hilfe ist es möglich, unseren Wohn- 
und Lebensraum wieder sauberer zu machen. Lasst uns wie-
der gemeinsam anpacken und ein Zeichen für eine saubere 
Zukunft setzen!

GRATIS RADCHECK AB 09:00 UHR 
KOMM MIT DEINEM RAD VORBEI UND DIE PROFIS VOM „FAHRRADLADEN 
FERNITZ“ MACHEN EINEN KOSTENLOSEN FAHRRADCHECK AN DEINEM RAD, 
WÄHREND DU FÜR EIN SAUBERES WERNDORF SORGST.

Der Treffpunkt ist beim Rüsthaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Werndorf. Dort erfolgt die Ausgabe der Handschuhe, 
Müllsäcke und Müllzangen. Die Einteilung in die zu „säubern-
den“ Straßenzügen wird ebenfalls vor Ort vorgenommen. An-
schließend gibt es für alle Fleißigen eine Stärkung. Die Freiwil-
lige Feuerwehr hat sich im heurigen Jahr wieder dazu bereit 
erklärt, für das leibliche Wohl zu sorgen.

SA, 05.04.
TREFFPUNKT:

9:30 UHR
FEUERWEHR WERNDORF

FÜR EIN SAUBERES 
WERNDORF!

MITMACHEN & GEWINNEN:
SO EINFACH GEHT’S!
Alle, die am Werndorfer Frühjahrsputz 
teilnehmen und sich namentlich erfassen lassen, 
nehmen an einem Gewinnspiel teil und haben 
vor Ort die Chance, tolle Preise zu gewinnen. 

DER GROSSE STEIRISCHE 
FRÜHJAHRSPUTZ
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VECTORWORKS EDUCATIONAL VERSION

Axonometrie Ortsfokus Vision
Raumplanung - WiSe 2024/2025

Jan Felix Ritter, Anna Schabus, Melina Sehn

BegegnungszonenJugendzentrum

barrierefreie Zu-
gänglichkeit

barrierefreie interne 
Erschließung

Ortszentrum

Sitzmöglichkeiten & 
Überdachungen

Café als Treffpunkt

sichere Übergänge

sichere Übergänge

verbesserte Fuß-
verbindungen

Straßenbemalung Verkehrsberuhigung

sichere Verkehrs-
räume

Geschwindigkeits-
reduzierung

Mobilitätskonzept & 
Sharing-Angebote

E-Ladestationen

versickerungsfähige 
Bodenbeläge

Ein Platz für eine 
neue Mitte

Begrünung und 
Schatten

Spazierwegenetz

begrünte Wegever-
bindungen

Platzgestatungen

Nutzungsdurchmi-
schung

Eine Gruppe Studierender des Instituts für Städtebau der 
TU Graz beschäftige sich im vergangen Semester mit der 
Frage, wie eine stark wachsende Gemeinde wie Werndorf 
der steigenden Zersiedlung und Versiegelung begegnen und 
das Ortszentrum stärken kann.

Den Ausgangspunkt für die Arbeiten bildete das Wissen um die 
negativen Effekte der Versiegelung und die EU Bodenstrategie, 
in der Überlegungen zum „Netto-Null-Flächenverbrauch“ bis 
2050 beinhaltet sind. Das bedeutet, dass keine weiteren Natur- 
oder Agrarflächen versiegelt werden. Dies soll durch vier Heran-
gehensweisen erreicht werden: 

1) 	vermeiden (keine weitere Versiegelung, 
	 z.B. durch Nachverdichtung bestehender Gebäude), 
2) 	wiederverwenden (auf Fläche bauen, die bereits versiegelt 
	 sind aber nicht mehr genutzt werden, z.B. Gewerbeflächen), 
3) 	minimieren (Wohnfläche besser organisieren und 
	 Notwendigkeiten hinterfragen, denn seit den 1970ern 
	 hat sich der Verbrauch an Wohnflächen pro Person 
	 auf ca. 50m² verdoppelt) und 
4) 	ausgleichen (wenn doch neu versiegelt wird, muss der 
	 negative Effekt der Versiegelung ausgeglichen werden, z.B. 
	 durch intensiv begrünte Dächer oder Baumpflanzungen). 

Die Studierenden erarbeiteten auf dieser Grundlage Ideen 
in sechs Themenbereichen: 
• 	 Stärkung der Biodiversität und Minderung von Hitzeinseln 
	 unter Einbezug der landschaftlichen Gegebenheiten; 
• 	 Alternative Wohntypologien unter Berücksichtigung einer 
	 effizienteren Verteilung der Flächen; 
• 	 Soziale Aspekte im Hinblick auf aktuelle demographische 
	 Entwicklungen;
• 	 Gewerblichen Entwicklungen und neue Arbeitsformen; 
• 	 Neue Mobilitätskonzepte für mehr Sicherheit; 
• 	 Empfehlungen für die Baukultur, 
	 welche maßgeblich den Charakter des Ortsbildes prägt;

Die Online-Umfrage mit 51 Teilnehmenden lieferte Erkenntnis-
se zur Raumverteilung und Nutzung bestehender Flächen in 
Werndorf. Die Ergebnisse zeigen Möglichkeiten zur Aufwertung 
des Ortszentrums mit vielfältiger Nutzung, generationenüber-
greifenden Wohnangeboten, sicheren Verkehrswegen sowie 
grünen Korridoren und Renaturierungsmaßnahmen. Diese 
Maßnahmen sollen das Ortsbild stärken und die Gemeinde als 
regionale Vorreiterin positionieren. Die Lehrveranstaltung und 
ihre Ergebnisse dienen als Impuls, wie Werndorf noch aktiver sei-
ne lebenswerte, qualitativ hochwertige und ressourcenschonen-
de Zukunft gestalten kann.

Obmann Vbgm. Christoph Reinbacher

WACHSTUM OHNE BODENVERBRAUCH?

INFRASTRUKTUR & RAUMPLANUNG
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS
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Obmann GR Gerald Ulrich

DAS AKTUELLE KULTURJAHR WAR EIN HERAUSRAGEN-
DER ERFOLG. Noch nie zuvor wurden so viele Abonne-
ments verkauft, was zeigt, wie groß das Interesse an 
kulturellen Veranstaltungen in unserer Gemeinde ist. 
Die hohe Nachfrage spiegelt sich auch in den Besucher-
zahlen wider. Die Veranstaltungen waren sehr gut besucht 
und erfreuten sich großer Beliebtheit.

„Jede Veranstaltung ist absolut sehenswert, auch wenn ich nicht 
zu allen gekommen wäre, hätte ich kein Kultur Abo. Mit Abstand 
die Beste im Kulturjahr 2024 war für mich die Brassband „Buena 
Banda“. Die waren der Hammer. Das war Party pur und das Som-
merfeeling draußen war genial. Aber jede Veranstaltung für sich 
war genial und ich bin froh, dass ich das Abo hatte.“ Katharina 
Peinsitt

„Unser Highlight war „50 Jahre AustroPop-Revue“ mit Katharina 
Strasser & Band. Auch das Acapella Vokalensemble „4ME Weih-
nachtsg`fühl“ hat uns sehr gut gefallen. Hätten wir das Abo 
nicht, würden wir zu manchen Veranstaltungen nicht gehen, weil 
wir die Künstler und deren Programme nicht kennen. Wir sind 
aber jedes Mal überrascht über jede einzelne Veranstaltung. Wir 
haben großes Glück, dass wir Stefan Ullrich als Kulturreferenten 
in Werndorf haben.“ Familie Hammer & Familie Pirker

„Mein Highlight war Katharina Strasser. Ich habe sie schon in 
Graz gesehen und war auch diesmal begeistert von ihrer Energie 
auf der Bühne. Der gute Mix aus Kabarett und Musik macht ein 
tolles Kulturprogramm aus. Eine gute Abwechslung bei der für 
jede:n etwas dabei ist.“ Petra Nebel 

„Im Großen und Ganzen hat mir eigentlich alles gut gefallen. 
Die Vielfältigkeit ist das Wichtige. Es geht nicht darum, nur ei-
nen prominenten Künstler im Programm zu haben, das ist zwar 
schön, aber man muss auch dem Nachwuchs eine Bühne geben. 
Das tolle an Kunst und Kultur ist, dass man jedes Mal von Neuem 
überrascht wird. Wir hatten zu Anfang einzelne Karten für diverse 
Veranstaltungen. Dann haben wir uns das Kultur Abo zugelegt 
und es tat uns leid, dass wir das nicht schon früher hatten. Man 
muss einmal eine Gemeinde finden, die so eine „Kulturvielfalt“ 
anbietet.“ Manfred Kubala

Das Adventln brachte festliche Stimmung in unsere Gemein-
de. Zahlreiche Besucher strömten herbei, um die vorweihnacht-
liche Atmosphäre zu genießen und sich auf die bevorstehenden 
Feiertage einzustimmen. Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Vereinen, dem Elternverein und dem Kindergarten.

Die erste Ballnacht der Vereine am 01. Februar 2025 war ein 
voller Erfolg und brachte die Gemeinschaft in unserer Gemein-
de zusammen. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus 
Werndorf und Umgebung feierten gemeinsam in festlicher At-
mosphäre. 

Ein besonderer Dank gilt den Vereinen (Freiwillige Feuerwehr 
Werndorf, ATC Werndorf, Sportklub Werndorf, Tennisclub 
Werndorf, Jugendkapelle Werndorf) und den vielen ehrenamtli-
chen Helfern, die zum Gelingen der Ballnacht beigetragen haben. 
Ihre harte Arbeit und ihr Engagement haben diese Veranstaltung 
zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. Die positive Reso-
nanz der Teilnehmer zeigt, wie wichtig solche Events für das 
soziale Miteinander sind. Aufgrund des großen Zuspruchs darf 
man sich schon jetzt auf eine Wiederholung im nächsten Jahr 
freuen. Die Veranstalter danken allen Gästen für die zahlreiche 
Teilnahme und die unvergessliche gemeinsame Zeit.

GEMEINSAM KULTUR ERLEBEN & FESTE FEIERN

WIR FRAGTEN UNSERE GÄSTE, WELCHE KULTURVERANSTALTUNG IHR PERSÖNLICHES HIGHLIGHT 2024 WAR...

Ein herzliches Dankeschön an die Vereine SK Werndorf, 
TC Werndorf und Jugendkapelle Werndorf – die uns ku-
linarisch verwöhnten und hervorragend bewirteten. Euer 
Engagement und die liebevolle Zubereitung der Speisen 
haben unsere Veranstaltung zu einem besonderen Erleb-
nis gemacht. Wir schätzen eure Arbeit und freuen uns auf 
weitere gemeinsame Veranstaltungen.

KULTUR, FREIZEIT & VEREINE
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS
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FERIEN: ABENTEUER & SPASS IN WERNDORF
Auch im Jahr 2025 bietet die Gemeinde Werndorf wieder 
eine abwechslungsreiche und liebevoll gestaltete Ferienbe-
treuung an. 

Unser Ziel ist es, den Kindern während der schulfreien Zeit span-
nende Erlebnisse, kreative Aktivitäten und jede Menge Spaß zu 
ermöglichen – und gleichzeitig Eltern bei der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu unterstützen.

Ob spannende Ausflüge, sportliche Herausforderungen, krea-
tive Workshops oder gemeinsames Spielen in der Natur – das 
vielfältige Programm sorgt dafür, dass keine Langeweile auf-
kommt! Die Betreuung erfolgt durch ein engagiertes Team, das 
für eine sichere und unterhaltsame Zeit sorgt.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen und auf viele fröhli-
che Ferientage mit euren Kindern!

Obfrau GRin Martina Schmidt

ZAUBERHAFTES FERIENPROGRAMM:
TAUCHE EIN IN DIE WELT DER MAGIE! 
Liebe kleine Zauberlehrlinge, habt ihr euch schon immer 
gefragt, wie ein echter Zauberer seine Tricks vollführt? 
Dann seid ihr bei unserem zauberhaften Ferienprogramm 
genau richtig! Eine Woche lang tauchen wir gemeinsam in 
die geheimnisvolle Welt der Magie ein, lernen verblüffen-
de Tricks und üben unsere Fingerfertigkeit. Am Ende der 
Woche wartet ein ganz besonderes Highlight auf euch: 
eine Zaubershow, bei der ihr euer Können vor Publikum 
präsentieren könnt!

WANN? 28.07. - 01.08.2025
Montag bis Freitag, jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr
FÜR WEN? Für Kinder ab 6 Jahren
WO? Kulturheim Werndorf

ANMELDUNG:
Meldet euch ganz einfach per E-Mail an: 
gde@werndorf.gv.at

PREIS PRO KIND/WOCHE: € 50,00

Lasst euch verzaubern und erlebt eine unvergessliche 
Ferienwoche voller Magie und Spaß! 
Wir freuen uns auf euch!

FERIENCAMP WERNDORF:
GEMEINSAM STARK & AKTIV!
Liebe Kinder und Jugendliche, unser Feriencamp Werndorf 
bietet wieder eine spannende und erlebnisreiche Wochet! 
Unter dem Motto „WIR MACHEN KINDER STARK“ erwartet 
euch ein abwechslungsreiches Programm mit Mentaltrai-
ning, Grenzen setzen, Antimobbing und sportlichen Akti-
vitäten – Malen, Schwimmen, Laufen, Geschicklichkeits-
spiele, Kickboxen uvm. Die Kinder werden altersgerecht in 
Gruppen eingeteilt.

WANN? 18.08. - 22.08.2025
Täglich von 08:00 - 17:00 Uhr (Freitag bis 15:00 Uhr)
FÜR WEN? Für Kinder von 6 - 16 Jahren
WO? Kulturheim Werndorf
FRÜHBETREUUNG: Bereits ab 07:00 Uhr möglich
Mittagessen inklusive! Dank der Unterstützung der 
Gemeinde wird ein Teil der Kosten sowie das Mittagessen 
übernommen.

ELTERNBEITRAG: € 80,- (statt Kursbeitrag: € 160,-)
ANMELDUNG & KONTAKT:
E-Mail: beatrix.huetter@kinderkickboxen.at
Mobil: 0650 322 95 91 (Beatrix Hütter)

Lasst uns gemeinsam eine unvergessliche, sportliche und 
lehrreiche Woche erleben! Wir freuen uns auf euch!

18.08.–22.08.2025 28.07.–01.08.2025

SOZIALES, KINDERBETREUUNG & BILDUNG
INFOS VOM FACHAUSSCHUSS
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Ortspartei-
vorsitzender 
Bürgermeister
Alexander 
ERNST, BA

Am 31.12.2024 fand am Dorfplatz 
unser traditioneller Glühweinstand 
statt, bei dem – wie auch die letzten 
beiden Jahre – Spenden für einen gu-
ten Zweck gesammelt wurden. 

Diesmal ging der gesamte Erlös an die 
Leukämiehilfe Steiermark. Die Leukä-
miehilfe wird durch Patientinnen und 
Patienten sowie durch Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Klinischen Abteilung 
getragen, die sich gemeinsam für die 
Verbesserung der Lebensqualität der Be-
troffenen und die Weiterentwicklung der 
Behandlungsmöglichkeiten einsetzen.

Dank der großzügigen Unterstützung 
der zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher konnten wir insgesamt 2.054 
Euro an Spenden sammeln. Dieser Be-
trag wurde an Sonja Heinrich-Papst so-

wie Marie und Thomas Peinsith von der 
Leukämiehilfe Steiermark übergeben, 
die unseren Glühweinstand auch selbst 
besuchten. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen, die zu diesem Erfolg beige-
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und der nachfolgende Kurzbericht soll 
Ihnen einen Einblick geben, wie mein 
gesamtes Team und ich das Jahr 2024 
mit voller Tatkraft abgeschlossen haben 
und mit genauso viel Motivation und 
Elan ins Jahr 2025 gestartet sind.

Ein zentraler Schwerpunkt im Frühjahr 
wird zweifellos die Konstituierung des 
neuen Gemeinderats sein. In diesem 
Zuge werden wir unsere engagierten 
Kandidatinnen und Kandidaten in die 
verschiedenen Fachausschüsse entsen-

Liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
es sind bereits einige Wochen vergangen 

den, um gemeinsam an den Herausfor-
derungen der Zukunft zu arbeiten und 
unsere Gemeinde weiter zu stärken.

Mein Team und ich freuen uns darauf, 
Sie im Laufe des Jahres bei unseren 
zahlreichen Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen. Wir wünschen Ihnen ein fro-
hes und besinnliches Osterfest sowie 
wunderbare Frühlingsmomente.

Ihr Ortsparteivorsitzender 
Bgm. Alexander Ernst, BA

tragen haben. Es war ein besonderer 
Abschluss des Jahres, der einmal mehr 
zeigte, wie stark unsere Gemeinschaft 
zusammenhält, um Menschen in Not zu 
unterstützen.

GLÜHWEINSTAND 
FÜR DEN GUTEN ZWECK

BINGO-NACHMITTAG 

SPÖ WERNDORF
ORTSPARTEI
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Am 15. Februar fand im Kulturheim un-
ser Bingo-Nachmittag statt, der rund 
40 Seniorinnen und Senioren anzog. 

Bei diesem gemütlichen und auch un-
terhaltsamen Event hatten die Gäste 
nicht nur die Chance, mit etwas Glück 
tolle Warenpreise zu gewinnen, son-
dern konnten auch in entspannter At-
mosphäre miteinander plaudern und 
einen schönen Nachmittag verbringen. 
Das Gemeinschaftsgefühl stand dabei 
im Vordergrund – neben dem aufregen-
den Spiel waren vor allem die Gespräche 
und der Austausch untereinander ein 
wichtiger Bestandteil des Nachmittags.

ern. Mit dieser Geste wollen wir nicht nur 
den Valentinstag auf besondere Weise 
würdigen, sondern auch den Dialog mit 
den Bürgerinnen und Bürgern stärken. 

VALENTINSTAG 

Am Valentinstag setzte die SPÖ 
Werndorf wieder ein süßes Zeichen 
der Verbundenheit. Das gesamte Team 
verteilte insgesamt 1.300 „Süße Grüße“ 
an die Bürgerinnen und Bürger, um den 
Tag der Liebe und Freundschaft zu fei-

A N K Ü N D I G U N G

MI, 09.04.2025
SENIORENTREFF 

„OSTERBASTELN” 
Beginn: 10:00 Uhr

Vereinsraum Werndorf

A N K Ü N D I G U N G

SA, 14.06.2025
SPIELE- UND 

FAMILIENFEST 
Beginn: 14:00 Uhr

Gemeindezentrum

A N K Ü N D I G U N G

DO, 01.05.2025
FAMILIENRADWANDERTAG 

Beginn: ab 09:30 Uhr | Gemeindezentrum

Save 
the 
Date

Alle Anwesenden genossen die lockere 
Stimmung und freuen sich bereits auf 
die nächsten Veranstaltungen unseres 
Seniorentreffs. Am 12. März um 15:00 
Uhr wurde im Vereinsraum ein Uno-Tur-
nier ausgetragen (Berichterstattung 
folgt im Juni), bevor am 9. April wieder 
gemeinsam für Ostern gebastelt wird. 
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VP FRAUEN
WERNDORF

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian
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Liebe Werndorferinnen und Werndorfer! Die ÖVP Werndorf und die Junge ÖVP 
Werndorf laden Sie herzlich zu zwei traditionellen Frühlingsveranstaltungen 
ein: Das Osterfeuer am 19. April und das Maibaumaufstellen am 30. April. 

Gemeinsam feiern wir den Frühlingsbeginn mit einem gemütlichen Abend am Os-
terfeuer mit knisternden Flammen und Steckerlbrot für die Kinder. Beim Maiba-
umaufstellen erwartet euch ein geselliges Fest mit guter Stimmung und traditio-
nellen Bräuchen. Wir freuen uns auf euer Kommen und auf schöne Stunden in der 
Werndorfer Gemeinschaft.

A N K Ü N D I G U N G A N K Ü N D I G U N G

SA, 19.04.2025
OSTERFEUER 

Beginn: 19:00 Uhr | Werndorf, Mittelweg
(Höhe Eisstockbahn)

MI, 30.04.2025
MAIBAUM AUFSTELLEN 

Beginn: 16:00 Uhr
am Dorfplatz Werndorf

Steckerlbrot

für die 

Kinder

WEITERBILDUNG FÜR FRAUEN IM BERUFSLEBEN

Im Auftrag des Landes Steiermark bietet nowa in Werndorf 
kostenfreie Workshops an. Ziel ist, erwerbstätigen Frauen mit 
niedrigem Einkommen Weiterbildung für bessere Chancen im 
Job und zur Sicherung ihres Arbeitsplatzes direkt in ihrer Ge-
meinde zu ermöglichen. Damit sparen sie Zeit, Geld und tun 
etwas für sich. Bei den Kursen und Workshops richtet sich der 
Inhalt nach dem Bedarf der Frauen. In Lerntreffs können sie in 
einer kleinen Gruppe im eigenen Tempolernen. Aber auch in-
dividuelles Coaching wird angeboten. Thema im vertraulichen 
Gespräch kann z.B. der berufliche Umstieg, das Erkennen eige-

ner Stärken, eine erfolgreiche Bewerbung oder die schnelle Un-
terstützung bzw. Entlastung in herausfordernden beruflichen 
Situationen sein. 

Teilnehmen können: 
-	 Erwerbstätige Frauen in Teilzeit, geringfügig angestellt, 
	 Leiharbeit, freier Dienstvertrag 
-	 Selbständig beschäftigt 
	 (z.B. EPU, Land- und Gastwirt:innen)
-	 Frauen in Karenz oder Elternteilzeit 
-	 Wiedereinsteigerinnen (nicht am AMS gemeldet)

Sie sind interessiert oder haben Fragen? Dann rufen Sie uns 
einfach an. Wir freuen uns auf Sie. Bettina Ploberger / 0316 482 
600-16 / bettina.ploberger@nowa.at

ÖVP WERNDORF
ORTSPARTEI
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A N K Ü N D I G U N G

SO, 13.04.2025
OSTEREIER SUCHEN 
Für Werndorfer Kinder bis 11 Jahre

Beginn: 14:30 Uhr
Dorfplatz Werndorf

A N K Ü N D I G U N G

JEDEN DIENSTAG

CORE POWER 
FITNESS 

Einstieg ist jederzeit möglich!
Beginn: 19:30 Uhr

Turnsaal VS Werndorf

A N K Ü N D I G U N G

JEDEN MITTWOCH

LIMA 
LEBENSQUALITÄT IM ALTER

10:00–11:30 Uhr
Radlerwirt Werndorf

Anmeldung unter: 0664/7699534

POTENTIALE ENTDECKEN & 
PERSÖNLICHKEIT STÄRKEN
3 EINHEITEN / VEREINSRAUM WERNDORF / KOSTENFREI!

MITTWOCH, 23.04.2025
Thema: Selbstbewusst NEIN-Sagen und sich abgrenzen

DONNERSTAG, 15.05.2025
Thema: Eigene Bedürfnisse klar äußern 
und Gespräche erfolgreich führen

MITTWOCH, 18.06.2025
Thema: Achtsamkeit für sich und andere 
im (Berufs-)Alltag ausprobieren und spüren 

WORKSHOPS EINZELN BUCHBAR! Anmeldung bis 1 Woche 
vor Kursbeginn möglich: Claudia Aldrian, 0660/34 34 204,
claudia.haubenhofer@gmail.com

FLOHMARKT
SONNTAG, 30.03.2025 / 08:00–12:30 UHR
GEMEINDEZENTRUM WERNDORF 
Standgebühr € 6,- / Tisch
Biertische werden zur Verfügung gestellt, 
solange der Vorrat reicht
Für Speis und Trank ist gesorgt!

ANMELDUNG:
claudia.haubenhofer@gmail.com
oder unter 0660 / 34 34 204

Bei Schlechtwetter 
wird es einen Ersatztermin geben!

Auch wenn es oft unangenehme Situationen sind, in denen die Beiziehung eines Rechtsanwalts erforderlich 

ist, so sind es auch gerade solche Situationen, in denen eine umfassende und professionelle Beratung und 

Vertretung durch einen Rechtsanwalt Sie vor großen Nachteilen schützen kann. Unser Rat daher: „Setzen Sie 

sich lieber früher als später mit uns in Verbindung, gemeinsam erarbeiten wir die für Sie beste Lösung.“

Kauf- und Schenkungsverträge

Scheidungen

Erbrecht

Schadenersatzrecht (zB Verkehrsunfälle)

Unternehmensrecht

Vertragsrecht (zB Gebrauchtwagenkauf)

Strafrecht

Verwaltungsrecht

Insbesondere sind wir spezialisiert auf:

A-8501 Lieboch      Am Mühlbach 2      Telefon: 03136/62 997      e-mail:  office@karlscholz.at      www.karlscholz.at

Rechtsanwalt
DDr. Karl Scholz

Verteidiger in Strafsachen
Mitglied der Treuhandrevision

Rechtsanwalt
Mag. Dr. Lukas Michael Annerer

Verteidiger in Strafsachen
Mitglied der Treuhandrevision

In Kooperation mit der 
DDr. Karl Scholz Rechtsanwalts 

GmbH

Wir arbeiten mit allen 

Rechtsschutzversicherungen 

zusammen

Ihre Rechtsanwälte

für Werndorf

DDR. KARL SCHOLZ
Rechtsanwalts GmbH
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1 SCHUTZ DES PC! Achten Sie darauf, dass Ihr Com-
puter alle Updates erhält. Außerdem sollten Viren-
schutz und Firewall aktiviert sein.

2 E-MAILS UND CHAT! Öffnen Sie nur E-Mails, die von 
vertrauenswürdigen Absendern stammen. Öffnen 
Sie im Chatverlauf keine E-Mail-Anhänge und Links 
von Unbekannten.

3 SOFTWARE! Achten Sie darauf, welche Software oder 
Zusatzprogramme („Plug-Ins“) Sie installieren. Eine 
Gefahr sind Schadprogramme z.B.: Gratis-Down-
loads oder Raubkopien von dubiosen Anbietern.

4 TAUSCHBÖRSE! Wer im Internet mit Unbekannten 
Dateien tauscht, riskiert eine Infektion seines PCs 
mit Schadprogrammen. 

7
8
9

ONLINE-BANKING! Rufen Sie die Website der Bank 
immer über die offizielle Homepage und nicht über 
Links auf.

PRIVATE INFOS, FOTOS & PASSWÖRTER! Gehen 
Sie sehr sparsam mit dem Verbreiten ihrer persön-
lichen Daten und Fotos um.

APPS & ABO-FALLE! Seien Sie sich bewusst, dass 
Apps Kosten verursachen sowie sensible Nutzerda-
ten übertragen können. Installieren Sie daher nur 
Apps über die offiziellen App-Shops und schränken 
Sie die Zugriffsrechte ein.

5 ONLINE-SHOPPING! Setzen Sie auf ein gesundes 
Misstrauen, besonders bei sehr günstigen Angebo-
ten. Impressum und Bewertungen lassen auf einen 
seriösen Anbieter schließen. Überprüfbare Güte-
zeichen helfen Ihnen, seriöse Anbieter zu finden.

6 BEZAHLEN IM WEB! Allgemeine Vorsicht ist gebo-
ten, besonders bei Vorauszahlung. Zahlungen kön-
nen per Lastschrift, Kreditkarte, Rechnung erfolgen.

WIE ICH MICH VOR GEFAHREN 
IM INTERNET SICHER 
SCHÜTZEN KANN9        TIPPS

www.gemeinsamsicher.at

POLIZEI INFORMIERT
GEMEINSAM.SICHER
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HERR ULLRICH, BLICKEN WIR 
ZURÜCK: WAS WAREN DIE GRÖSSTEN 
MEILENSTEINE IN 15 JAHREN 
KULTUR IN WERNDORF?

Stefan Ullrich: Der wohl bedeutends-
te Meilenstein ist, dass wir heute – zur 
15. Kultursaison – auf eine beständi-
ge und lebendige Kulturtradition in 
Werndorf zurückblicken können. Dies 
zeigt, dass es uns gelungen ist, ein 
kontinuierliches Kulturprogramm zu 
etablieren und das Kulturheim mit Le-
ben zu füllen.

WIE HAT SICH DAS KULTURELLE 
ANGEBOT IN WERNDORF SEIT IHREM 
START ENTWICKELT?

Stefan Ullrich: Von Anfang an war 
es unser Ziel, ein vielseitiges und ab-
wechslungsreiches Programm zu ge-
stalten. Mit acht Veranstaltungen pro 
Saison haben wir bewusst auf Vielfalt 
gesetzt, anstatt uns auf eine einzi-
ge Richtung zu spezialisieren. Dieses 
Konzept hat sich bewährt und ermög-
licht es uns, ein breites Publikum an-
zusprechen.

GAB ES BESONDERE HERAUS-
FORDERUNGEN, DIE SIE IN DIESEN 
JAHREN MEISTERN MUSSTEN?

Stefan Ullrich: Zu Beginn bestand 
die Herausforderung darin, viele Men-
schen davon zu überzeugen, dass ein 
regelmäßiges Kulturprogramm für 
Werndorf nicht nur wünschenswert, 
sondern auch notwendig ist. Eine der 
größten Prüfungen war zweifellos 
die Corona-Pandemie. Nach dieser 
schwierigen Phase das Kulturleben 
wieder neu zu beleben und mit voller 
Kraft fortzuführen, war eine enorme, 
aber letztlich erfolgreiche Aufgabe.

WELCHE VERANSTALTUNG IST 
IHNEN PERSÖNLICH BESONDERS 
IN ERINNERUNG GEBLIEBEN?

Stefan Ullrich: Es fällt mir schwer, 
eine einzelne Veranstaltung hervor-
zuheben, denn jede einzelne hat auf 
seine Weise zum Gesamterfolg beige-

tragen. Vielmehr erfüllt es mich mit 
Freude und auch ein wenig Stolz, die 
kontinuierliche Entwicklung der Kul-
turarbeit in Werndorf über die letzten 
15 Jahre mitzuerleben.

WIE WICHTIG IST KULTUR FÜR DAS 
GEMEINSCHAFTSLEBEN IN EINER 
GEMEINDE WIE WERNDORF?

Stefan Ullrich: Kultur ist weit mehr 
als Unterhaltung – sie ist ein verbin-
dendes Element, das Menschen zu-
sammenführt und das gesellschaftli-
che Leben bereichert. Gerade in einer 
Gemeinde wie Werndorf hat sie eine 
immense gesellschaftspolitische Be-
deutung. Ich bin dankbar, dass dieses 
Bewusstsein von den Bürgermeistern 
Willibald Rohrer und Alexander Ernst 
sowie dem gesamten Gemeinderat 
geteilt und unterstützt wird. Dafür gilt 
allen ein herzliches Dankeschön!

WELCHE NEUEN IDEEN 
ODER KONZEPTE MÖCHTEN SIE 
IN ZUKUNFT UMSETZEN?

Stefan Ullrich: Auch in Zukunft le-
gen wir großen Wert auf Vielfalt und 
ein abwechslungsreiches Programm. 
Unser Ziel ist es, weiterhin ein breites 
Spektrum an kulturellen Erlebnissen 
zu bieten. Wir wollen auch mehr jun-
ges Publikum für das Kulturangebot in 
Werndorf begeistern und gewinnen. 
Ich freue mich bereits auf viele span-
nende, mitreißende und berührende 
Projekte, die uns in den kommenden 
Jahren erwarten werden.

www.kultur-werndorf.at

IM INTERVIEW MIT KULTUR-
MANAGER STEFAN ULLRICH 
ÜBER 15 JAHRE KULTUR 
IN WERNDORF

15 JAHRE KULTUR WERNDORF
GEMEINSAM ERLEBEN, GENIESSEN & WACHSEN
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NIKOTINFREI 
in nur 6 WOCHEN
GESUNDE GEMEINDE

NEHMEN SIE ES SELBST IN DIE HAND UND STARTEN 
SIE IN EIN NIKOTINFREIES LEBEN! OB GEMEINSAM 
IN DER GRUPPE ODER ALS EINZELENTWÖHNUNG.

KONTAKT STYRIA VITALIS
Marburger Kai 51/3 | A-8010 Graz
T +43 316 / 82 20 94
E gesundheit@styriavitalis.at
www.styriavitalis.at

Nikotinfrei bzw. rauchfrei zu werden ist eine gute und wirk-
same Möglichkeit, die eigene Gesundheit zu fördern und die 
Lebensqualität zu verbessern, weil Nikotin macht abhän-
gig – sowohl körperlich als auch psychisch. Das Programm 
Nikotinfrei in 6 Wochen unterstützt Sie mit professioneller 
Hilfe, nikotinfrei zu leben und von Nikotinprodukten wie Zi-
garetten, E-Zigaretten o.a. wegzukommen!

GRUPPENKURSE
Gemeinsam in der Gruppe gelingt es oft leichter, von Tabak- und 
Nikotinprodukten los zu kommen. An sechs Terminen erarbei-
ten Sie Schritt für Schritt mit den Expert:innen den Start in ein 
nikotinfreies Leben und den Weg zu einem unabhängigen, ge-
sunden Lebensstil.

Häufigkeit der Treffen: 
6 x wöchentliche Termine zu jeweils 1,5 Stunden
Gruppengröße: 5 bis max. 12 Personen
Kosten: kostenfrei für alle Versicherten ab 18 Jahren
Info & Anmeldung: www.gesundheitskasse.at/vema/

EINZELENTWÖHNUNG
Für bestimmte Personengruppen gibt es die Möglichkeit einer 
Einzelentwöhnung gemeinsam mit Expert:innen. Zielgruppe 
sind hierfür Schwangere und Menschen mit chronischen Er-
krankungen oder Beeinträchtigungen.

Häufigkeit der Treffen: 
6 x wöchentliche Termine zu jeweils 30 Minuten
Einzelsitzung: In Präsenz oder online
Kosten: kostenfrei für alle Versicherten ab 18 Jahren
Info & Kontakt: www.sozialversicherung.gv.at

Wichtiger Hinweis! – Die Interessensbekundung ist keine direk-
te Anmeldung. Einige Tage nach Eingang des Formulars kontak-
tieren wir Sie und besprechen die weiteren Schritte mit Ihnen.

KURSABLAUF
Jeder Kurs beinhaltet …
>	 eine Analyse des eigenen Nikotinkonsums
>	 ausführliche (Gruppen-)Gespräche
>	 individuelle Anregungen und Tipps
>	 verschiedene Motivationstechniken
>	 ausführliche Kursunterlagen

Nach jedem abgeschlossenen Kurs werden Sie durch die 
Nachbetreuung des Rauchfrei-Telefons weiterhin unterstützt!

Ansprechpersonen „Koordination Nikotinfrei"
Andrea Goriupp / +43 316 82 20 94-60
Magdalena Trost / +43 316 82 20 94-13
nikotinfrei@styriavitalis.at

Betriebliche Gesundheitsförderung: Sind Sie ein BGF-Betrieb 
und haben Sie Interesse an einer Inhouse-Nikotinentwöhnung 
vor Ort bei Ihnen am Arbeitsplatz? Dann wenden Sie sich bitte 
an die ÖGK: bgf-15@oegk.at
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Welche Speisen können aus essbaren 
Wildpflanzen und Wildgemüse zu Hau-
se zubereitet werden? 

Wetten, dass Ihr Brot gleich doppelt so 
gut schmeckt, wenn es beispielsweise 
mit Kräuterbutter bestrichen wird? Ge-
rade in Zeiten der hohen Inflation su-
chen Menschen nach alternativen Mög-
lichkeiten, sich auch zusätzlich gesund 
aus der Natur zu ernähren. 

In der Nähe vom Gemeindeamt suchen 
wir die Wälder und Wiesen auf und sam-
meln wertvolle Kräuter/Pflanzen und 
besprechen, was wir alles daraus ma-
chen können. Die gesammelten Pflan-
zen können bei Bedarf gerne mit heim-
genommen werden und sind dann für 
diverse Zubereitungen geeignet. Einige 
Rezepte zum Selbstausprobieren für die 
Küche runden das Programm ab. 

Auf Wunsch wird auch das integriert: 
Der vielfältige Vogelgesang – der positi-
ve Effekt und Einfluss auf die Natur, auf 
das pflanzliche Wachstum sowie auf die 
menschliche Psyche und Gesundheit.

FÜR 
DAS LEBEN
nach dem Leben

Waldfriedhof Wundschuher See
Erleben Sie die Schönheit unserer Natur- und Waldfriedhöfe bei einem Spaziergang mit unserem paxnatura Förster: 

Samstag, 26.04., 13 Uhr, Freitag, 23.05., 16 Uhr und Samstag, 14.06., 13 Uhr. Gleich unverbindlich anmelden!

PAXNATURA.AT
Informationen: Tel. +43 6246-73541 oder Mail: office@paxnatura.at
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A N K Ü N D I G U N G

SA, 03.05.2025

WORKSHOP
„GESUNDES AUS DER 

NATUR FÜR DIE KÜCHE” 

14:00–16:00 Uhr
Treffpunkt: vor dem 

Gemeindeamt Werndorf

Mitzunehmen: 
Notizblock & Stift 
(falls erwünscht)

Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer:innen und auch 

Familien mit Kindern und Hunden.
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GESUNDES AUS DER NATUR
ESSBARE WILDPFLANZEN & WILDGEMÜSE
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Am 08. Februar 2025 war es wieder soweit – unser zweiter 
Gemeinde Ski- und Snowboardtag führte uns ins wunder-
schöne Skigebiet Hauser Kaibling. Mit 75 begeisterten Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern starteten wir frühmorgens 
in zwei komfortablen Bussen von „Nina Tours“, voller Vor-
freude auf einen gemeinsamen Tag in den Bergen.

Bevor es auf die Piste ging, gab es noch eine kleine Stärkung – 
ein herzliches Dankeschön an Cathrin Rohrbacher für die liebe-
volle Verpflegung. Gut gestärkt machten wir uns dann auf den 
Weg zu den präparierten Abfahrten. Und auch heuer meinte es 
das Wetter gut mit uns – strahlender Sonnenschein und traum-
hafte Schneeverhältnisse sorgten für ideale Bedingungen und 
pure Fahrfreude.

Neben dem sportlichen 
Vergnügen kam natür-
lich auch der Spaßfaktor 
nicht zu kurz. An einer 
der Raststationen entwi-
ckelte sich spontan eine 
kleine Après-Ski-Party, 
die dank der sprudeligen 
Unterstützung von „Nina 
Tours“ für ausgelassene 
Stimmung und fröhliche 
Momente sorgte.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die diesen Tag so besonders 
gemacht haben! Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste ge-
meinsame Skifahrt und hoffen, dass auch 2026 wieder so ein 
Traumtagerl auf uns wartet.

TRAUMTAGERL AM HAUSER KAIBLING
EIN UNVERGESSLICHER GEMEINDE-SKITAG
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Am 23.01.2025 wurde die Gemeinde 
Werndorf mit ihrem Bürgermeister 
Alexander Ernst von der WKO Regi-
onalstelle Graz-Umgebung mit dem 
Gütesiegel „Goldener Boden“ für ihre 
nachhaltige Wirtschaftsfreundlichkeit 
ausgezeichnet. Insgesamt erhalten 96 
steirische Gemeinden das Gütesiegel 
– die meisten Kommunen kommen 
dabei aus dem Unternehmerbezirk 
Graz-Umgebung. 

Um sich als „Goldener Boden“ zu zertifi-
zieren, mussten Fragen in 13 verschiede-
nen Unterkategorien, beispielsweise in 
den Bereichen Wirtschaftsentwicklung, 
Unternehmerkooperationen, Mobilitäts-
lösungen, Energie, Gesundheit wie auch 
zum Ausbau des Telekommunikations-
netzes, beantwortet werden. Aufgrund 
der zunehmenden Wichtigkeit des The-
mas Nachhaltigkeit wurden all diese Un-
terkategorien den jeweiligen UN-Nach-
haltigkeitszielen (SDGs) zugeordnet.

Oft wird Nachhaltigkeit auf ihren öko-
logischen Teil reduziert. Der „Goldene 
Boden“ rückt zusätzlich die Ökonomie 
und das Soziale ins rechte Licht, denn 
ohne Unternehmer und Unternehmerin-
nen sind diese Ziele nicht zu erreichen. 
Daher ist auch die Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeinden und den dort ange-

siedelten Betrieben für die Umsetzung 
äußerst wichtig.

Das Ziel der Initiative, besonders nach-
haltige und wirtschaftsfreundliche Rah-
menbedingungen zu schaffen, wird auch 
von der nun ausgezeichneten Gemein-
de Werndorf verfolgt. Die Wirtschafts-
kammer freut sich, dass mit Hilfe des 
„Goldenen Bodens“ die Interessen von 
Unternehmen und Gemeinden in den 
Bereichen Regionalentwicklung und 
Nachhaltigkeit unterstützt und Prob-
lemstellungen im Nachhaltigkeitsbe-
reich dadurch besser gelöst werden.

„Unsere Auszeichnungsträger sind ein 
Garant für eine nachhaltige Standort-
qualität, welche durch die enge und 
langfristige Zusammenarbeit von Unter-
nehmen und Gemeinden gesichert wird.“, 
freut sich Regionalstellenleiter der WKO 
Graz-Umgebung und Projektleiter vom 
„Goldenen Boden“, Stefan Helmreich.
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Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at

AUSZEICHNUNG „GOLDENER BODEN“
MIT DEM NACHHALTIGEN WIRTSCHAFTSGÜTESIEGEL
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Rund 20 Kinder der VS Werndorf be-
reiten sich heuer wieder auf das Fest 
der Erstkommunion vor. Unter dem 
Thema „Du bist das Licht der Welt“ 
wurden vom Organisationsteam in-
haltliche Treffen geplant. 

Am 14.03. trafen sich sie Kinder in der 
Pfarrkirche Wundschuh zur „kinder-
freundlichen Führung“ mit Diakon Wolf-
gang Garber. Am selben Nachmittag 
wurden auch die Erstkommunionkerzen 
gestaltet. Einladen dürfen wir zur Heili-
gen Messe mit Palmsegnung am 10.04. 
um 17:00 Uhr in die Kapelle Werndorf, wo 
unsere Erstkommunionkinder vorgestellt 
werden. Tage zuvor werden sie die Palm-
zweige binden. Ohne Taufe können die 
Kinder das Fest der Erstkommunion nicht 
begehen. So ist ein wichtiger Teil der Vor-
bereitung auch die Feier der Tauferneue-
rung. Dieses Fest begehen wir am 16.05. 

um 18:00 Uhr in der Kapelle. Dazu sind 
vor allem die Taufpaten der Erstkommu-
nionkinder eingeladen. Abgeschlossen 
wird die Vorbereitung mit dem gemeinsa-
men Brot backen und miteinander teilen. 
Ein Dank der Volksschule für die Möglich-
keit, die Räumlichkeiten dafür zu nutzen. 

Der absolute Höhepunkt ist dann das 
Fest der Erstkommunion. Dieses Fest 
begehen wir heuer am 14.06. um 10:00 
Uhr auf Wunsch der Eltern wieder in der 
Pfarrkirche in Wundschuh. Ein großes 
Danke sei hier allen Eltern ausgedrückt, 
die sich an der Organisation der Feste 
beteiligen. Ebenso ein Dank an die Ge-
meinde Werndorf für die Unterstützung 
sowie an unseren Religionslehrer Martin 
Kohlbacher und dem Organisations-
team Claudia Spath und Alina Damario 
sowie der Jugendkapelle. Wir freuen uns 
auf das große Fest. Feiern sie mit uns.

E R S T K O M M U N I O N F E S T E

DONNERSTAG, 10.04. / 17:00 UHR 
Vorplatz der Kapelle – Heilige Messe 

mit Palmsegnung und Vorstellung 
der Erstkommunionkinder. 

Musikalische Gestaltung: 
Jugendkapelle Werndorf und 

Gesang mit den Kindern unter der 
Leitung von Sr. Maria Leopold

FREITAG, 16.05. / 18:00 UHR 
Kapelle – Wortgottesfeier mit 
Tauferneuerung. Musikalische 

Gestaltung: Duo Immergrün

SAMSTAG, 14.06. / 10:00 UHR
Pfarrkirche Wundschuh – 
Fest der Erstkommunion
mit Agape am Kirchplatz

„DU BIST DAS LICHT DER WELT“
ERSTKOMMUNIONVORBEREITUNG IN WERNDORF
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Eigenheim 

finanzieren 

oder sanieren?

Klar, können wir.

+43 3136 61928-0

office@rb38210.at

Mit maßgeschneiderten 

Finanzierungslösungen   

machen wir gemeinsam    

Ihren Wohn(t)raum wahr.

Besuchen Sie uns in einer unserer 

Bankstellen oder kontaktieren Sie 

uns für eine persönliche Beratung. 

Wir sind für Sie da.

Lernen Sie unser Team der 

Wohnbaubank kennen
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Am 13. Februar 2025 fand in der Gemeinde Seiersberg-Pir-
ka das erste Netzwerktreffen der Initiative „Gemeinsam 
stark für Kinder – Seiersberg-Pirka & Werndorf“ statt. Die 
Koordination dieses Projekts liegt bei der SOFA Soziale 
Dienste GmbH, einer gemeindeeigenen Einrichtung von Sei-
ersberg-Pirka. Die Veranstaltung bot eine wertvolle Gele-
genheit, sich sowohl innerhalb der Gemeinden als auch über 
die Gemeindegrenzen hinweg zu vernetzen, Ideen auszutau-
schen und gemeinsam Pläne für die Zukunft zu schmieden. 

EIN BLICK AUF DIE INITIATIVE // Die Initiative "Gemeinsam 
stark für Kinder" gibt es seit 2018 in der Steiermark und wird 
vom Land Steiermark gefördert. Ihr Ziel ist es, Kindern – un-
abhängig von ihren Startbedingungen – die bestmögliche Un-
terstützung zu bieten. Die Gemeinden Seiersberg-Pirka und 
Werndorf sind nun als Kleinregion Teil dieses wachsenden 
Netzwerks.

BEDEUTUNG DER ZUSAMMENARBEIT // Die gemeindeüber-
greifende Zusammenarbeit ist besonders wichtig, um beste-
hende Angebote zu verbessern und neue Möglichkeiten zu 
schaffen. Mit dabei waren Bürgermeister Alexander Ernst so-
wie aus der Gemeinde Seiersberg-Pirka Gemeindekassier Wer-
ner Koch und Obmann des Jugend- und Familienausschusses 
Georg Wusser. Sie nutzten die Gelegenheit, sich mit den Anwe-
senden auszutauschen und ihre Perspektiven zu den Themen 
des Treffens einzubringen.

FOKUS AUF PRÄVENTION UND INFRASTRUKTUR // Ein Schwer-
punkt des Treffens war die Weiterentwicklung der sogenannten 
Präventionsketten, um Familien in jeder Lebensphase best-
möglich zu unterstützen. Eine Bestandsaufnahme der aktuellen 
Angebote soll helfen, bestehende Programme auszubauen und 
für alle leichter zugänglich zu machen. Auch die Infrastruktur für 
Familien und Kinder soll weiterentwickelt werden.

Ein weiteres zentrales Thema war die bessere Abstimmung 
der Angebote und die Frage, wie Informationen leichter an die 
Bevölkerung weitergegeben werden können. Das Treffen bot 
eine großartige Möglichkeit, mit Akteur:innen aus dem Bereich 
Kind, Jugend & Familie ins Gespräch zu kommen. Gemeinsam 
wurden Ideen diskutiert, wie etwa eine zentrale Anlaufstelle 
für familienbezogene oder auch gesundheitsübergreifende 
Angebote oder mobile Beratungsmöglichkeiten wie das „Flexi 
Mobil“ der ArGe Graz Umgebung.

AUSBLICK // Der Erfolg der Initiative hängt vom regelmäßigen 
Austausch ab. In den kommenden Monaten sollen Arbeits-
gruppen konkrete Maßnahmen erarbeiten, um die bestehen-
den Ressourcen optimal zu nutzen und die Unterstützung für 
Kinder und Familien in der Region weiter zu verbessern. Ein 
großes Dankeschön an alle Teilnehmer:innen für ihr Engage-
ment – wir freuen uns auf den weiteren gemeinsamen Weg bei 
„Gemeinsam stark für Kinder“!
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GEMEINSAM STARK FÜR KINDER
ERFOLGREICHES ERSTES NETZWERKTREFFEN
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Nach einem weiteren erfolgreichen 
Jahr für das Projekt „Zukunftsscheck“ 
starten ab März 2025 neue Veranstal-
tungen für Eltern, Erziehungsberech-
tigte und Pädagog:innen ins kommen-
de Semester.

Den Auftakt macht Mag.a Rühl-Krainer 
mit dem Vortrag „Meilensteine der Ent-
wicklung im Kindergartenalter“ am 
17. März im Gesundheitszentrum Sei-
ersberg-Pirka.

Am 23. April macht der Zukunfts-
scheck wieder Station im Kulturheim 
Werndorf. Ab 18:00 Uhr gibt Mag.a Linda 
Kordesch wertvolle Einblicke und Tipps, 
wie Eltern und Erziehungsberechtigte 
ihre Kinder „erfolgreich durchs Schul-
leben“ begleiten können.

IM VORTRAG ERFAHREN SIE: Was gute 
Teamarbeit ausmacht (Eltern-Kind-Be-
ziehung). Was Sie tun können, wenn es 
in der Teamarbeit schwierig wird. Wie Sie 

An festen Tagen steht ein geschützter 
Raum für Gespräche zur Verfügung. Die 
Kinder nutzen dieses Angebot gerne und 
bringen Anliegen von persönlichen Un-
sicherheiten bis hin zu Konflikten ein. 
Durch die enge Zusammenarbeit mit 
den Lehrkräften sind auch kurzfristige 
Gesprächstermine möglich, um indivi-
duelle Unterstützung zu gewährleisten. 
Besonders erfreulich ist das Vertrauen, 
das der Schulsozialarbeit entgegenge-
bracht wird. Langfristig geht es darum, 
die Eigenständigkeit der Kinder zu stär-
ken und ihr lösungsorientiertes Denken 
zu fördern, damit sie Herausforderun-
gen reflektiert und selbstbewusst be-
gegnen können.

Neben persönlichen Beratungsgesprä-
chen finden regelmäßig Workshops 
statt. Zum Schuljahresbeginn lag der 
Fokus auf der Stärkung der Klassenge-
meinschaft. In den ersten beiden Schul-

bei Ihrem Kind eine positive Lernstim-
mung erzeugen. Welche Worte bei Ih-
rem Kind am besten ankommen. Wie Sie 
Schulfrust begegnen können. Wie Sie mit 
Handy & Co umgehen. Wie Sie Ihrem Kind 
bei Stress mit Mitschülern helfen. Wie Sie 
positive Rituale im Alltag verankern.

Alle weiteren Informationen zum Pro-
jekt „Zukunftsscheck“, das aus Mitteln 
des Steiermärkischen Landes- und Re-
gionalentwicklungsgesetzes unterstützt 
wird, sowie Details zu den Veranstaltun-
gen und zur Anmeldung finden Sie unter 
www.zukunftsscheck.at oder telefonisch 
unter 0664/88 52 49 77.

Um die Wartezeit bis zu den ersten Ver-
anstaltungen zu verkürzen, gibt es auch 
in diesem Jahr wieder monatliche Folgen 

stufen wurden die Themen „Umgang 
mit Gefühlen“ und „Gewaltfreie Kom-
munikation“ behandelt – unter ande-
rem mit der Methode der Giraffen- und 
Wolfssprache. In allen Klassen stand zu-
dem das soziale Miteinander im Mittel-
punkt, da ein unterstützendes Umfeld 
die Basis für gemeinsames Lernen bil-
det. In den dritten und vierten Klassen 
wurde der Klassenrat eingeführt, um 
klasseninterne Themen demokratisch 
zu besprechen und gemeinsam nach 
Lösungen zu suchen. Die vierte Klasse 
hatte zudem die Möglichkeit, mit dem 
Fröbelturm zu arbeiten – eine kooperati-
ve Übung zur Förderung von Teamarbeit 
und strategischem Denken.

Ein wichtiges schulweites Thema war 
der Schutz der persönlichen Grenzen. 
Mithilfe des Buches „Mein Körper ge-
hört mir“ und „Mein unsichtbarer 
Gartenzaun“ wurde mit allen Kindern 

des Podcasts „SOFA on Tour“. In den 
aktuellen Episoden geht es unter ande-
rem um das Thema „Essstörungen im Fo-
kus“ mit Dr.in Pina Treiber (Fachärztin für 
Psychiatrie und Expertin für Essstörun-
gen) sowie um den wichtigen Balanceakt 
zwischen „Karriere und Kinderzimmer 
– Familie und Beruf vereinbaren“. Neue 
Folgen erscheinen jeweils am letzten Tag 
des Monats. Hören Sie rein – einfach den 
QR-Code scannen und direkt loslegen! 

der Volksschule Werndorf daran gear-
beitet, ihr Bewusstsein für persönliche 
Grenzen zu stärken und ihnen Strategien 
zu vermitteln, um sich in unterschiedli-
chen Situationen sicher zu fühlen.

Das Angebot der Schulsozialarbeit ist kostenlos, 
vertraulich und freiwillig und wird vom SOFA Ver-
ein für Schulsozialarbeit im Auftrag der Gemeinde 
Werndorf durchgeführt. Ich bin für Schüler:innen, 
Eltern, Erziehungsverantwortliche sowie Lehr-
kräfte auch außerhalb der Unterrichtszeiten tele-
fonisch, per E-Mail und über Schoolfox erreichbar.

SCHULSOZIALARBEIT AN DER VOLKSSCHULE WERNDORF

Schulsozialarbeiter 
Oliver Lafer
Mobil: 0664/8852 4972
E-Mail: oliver.lafer@sofa-home.at
FB: Oliver Lafer Schulsozialarbeit
Instagram: oliver schulsozialarbeit
Snapchat: oliver.ssoa

ZUKUNFTSSCHECK & PODCAST
ERFOLGREICHER START INS NEUE JAHR
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Natürlich freuen wir uns auch auf die be-
vorstehende Faschingsparty am 03. März 
2025 sowie auf das Bepflanzen unseres 
Hochbeets.

Das Thema Gemeinschaft bekommt 
2025 einen besonderen Stellenwert. Auf-
grund der hohen Besucherzahlen hat uns 
die Gemeinde einen zusätzlichen Raum 
zur Verfügung gestellt, den wir im Win-
ter neu gestaltet haben. Er ist besonders 

geeignet, wenn sich 
eine Gruppe zu-
rückziehen und in 
Ruhe entspannen 
möchte.

Und eine wichtige Neuerung: Seit Fe-
bruar haben wir jeden Montag und Mitt-
woch von 15:00 bis 19:00 Uhr für euch 
geöffnet!

Wir freuen uns auf ein tolles Jahr 
mit euch! Lisa und Simon

KONTAKT: T: 0664/784812 67
www.sofa-jugendarbeit.at
E-Mail: jugendzentrum@sofa-home.at
FB/Insta: Jugendtreff Werndorf JTW

AUCH 2025 BIETET DER JUGENDTREFF 
WERNDORF VIELE SPANNENDE AKTIO-
NEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 
AB 9 JAHREN.

Der Fokus liegt dieses Jahr auf dem The-
ma Gesundheit: Wir verbinden gesun-
de Ernährung mit Spaß und Bewegung. 
Freut euch auf Aktivitäten wie das Mi-
xen von Smoothies mit unserem neuen 
Smoothie-Maker oder das Zubereiten fri-
scher Pasta mit der Nudelmaschine. Mit 
neuen Anschaffungen – darunter je ein 
Waveboard und ein Skateboard inklusi-
ve Helm und Schoner – sind wir bestens 
für einen sportlichen Frühling gerüstet. 

BEWUSST ENTSCHEIDEN, WAS MAN WIRKLICH BRAUCHT //  
Oft besitzen wir viele Dinge, die wir eigentlich gar nicht 
benötigen. Dabei kaufen wir immer mehr und der Gegen-
stände-Berg zu Hause wächst. Die Fastenzeit ist der ideale 
Rahmen, um sich bewusst zu machen, was man wirklich 
braucht.

ENTSCHEIDUNGSHILFE // Loslassen ist nicht immer ganz ein-
fach. Diese zwei Fragen helfen dabei, zu entscheiden, wie wich-
tig uns Dinge tatsächlich sind: „Habe ich das im letz-ten Jahr 
benutzt?“ und „Bringt es mir Freude?“. Ist die Antwort nein, 
dann kann man sich davon trennen. Natürlich muss dann nicht 
alles sofort entsorgt werden.

FÜR DEN NÄCHSTEN ODER DIE NÄCHSTE IST ES WERTVOLL //  
Gegenstände, die gut erhalten und funktionstüchtig sind, kön-
nen weitergegeben und weiterverwendet werden – das nennt 
man auch Re-Use. So haben andere noch Freude daran und die 
Gesamtnutzungsdauer verlängert sich. Das vermeidet Abfälle 
und schont unsere Ressourcen.

DAS GLÜCK LIEGT NICHT IM BESITZ // Die Fastenzeit kann 
genutzt werden, um zu versuchen, bis Ostern nichts anzu-
schaffen, was nicht wirklich absolut notwendig ist. Studien 
haben zudem mehrfach belegt, dass es nicht Besitztümer 
sind, die uns glücklich machen, sondern Beziehungen und 
Sozialkontakte.

JUGENDTREFF WERNDORF
NEUE HIGHLIGHTS 2025

JETZT BALLAST LOS WERDEN
NUTZEN SIE DIE FASTENZEIT ZUM AUSSORTIEREN

FAQ: EINWEGPFAND & GELBE FORMEL 

ICH MÖCHTE EINE GELBE TONNE. GEHT DAS?
Leider nein. Die zuständigen Sammel– und Verwer-
tungssysteme lehnen das ab, weil die Sammelqualität 
in den durchsichtigen Säcken wesentlich besser ist und 
das Einsammeln der Säcke viel schneller geht, als das 
Schütten von Behältern. 

WERDEN DIE DOSEN DIE SÄCKE ZERREISSEN?
Die Gelben Säcke haben jetzt Stretchmaterial beige-
mischt und sind dadurch etwas reißfester. Tipp: Dosen-
deckel ganz abziehen oder in die Dose hineinbiegen. 

WERDEN DIE SÄCKE ÖFTER ABGEHOLT?
Nein, das Abholintervall bleibt gleich. Durch das Pfand 
auf Getränkeflaschen aus Plastik und Getränkedosen 
bleibt aber mehr Platz im Gelben Sack. 

WAS TUN MIT GERUCHSINTENSIVEN 
TIERFUTTERDOSEN?
Bitte ausspülen. Falls viele Futterdosen anfallen, diese 
in einem eigenen Gelben Sack sammeln (falls Platz vor-
handen den Sack in einer Regentonne mit Deckel oder 
ähnlichem lagern).
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Familienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mitar-
beiter gehört. LIEBOCH. Die 
Seniorenresidenz Waldhof in 
Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen.

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu über-
nehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 3.009,21 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) 2.763,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73 
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.546,51 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1) 2.337,60 brutto zuzüglich SEG-Zulage 231,73
exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PFA / PA / HH

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

Steirischer Familienbetrieb sucht Pflegekräfte! 
Offen für Umsteiger: 
Beim Liebocher Fami-
lienbetrieb gibt es mehr 
Miteinander, weniger 
Stress und es wird auf 
die Wünsche der Mitar-
beiter gehört.

LIEBOCH. Die Seniorenresi-
denz Waldhof in Lieboch erwei-
tert kontinuierlich ihr Angebot 
und daher werden nach wie vor 
dringend diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte 
gesucht. Beim steirischen Fa-
milienbetrieb ist Vieles anders 
als bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das Mit-
einander und der Mensch noch 
zählt. Das beginnt schon bei 
der Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- oder Teilzeit und setzt sich 
fort bei gemeinsamen Ausflügen 
zum Rodeln oder Schifahren. 
Und auch das Umfeld passt mit 
einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Um-

landgemeinden und Graz.  Die 
Seniorenresidenz Waldhof ist 
eines der wenigen Seniorenheime, 
die noch voll und ganz einer stei-
rischen Familie gehören. Mehr 
Miteinander, weniger Stress und 
einfach auf die Wünsche der Mit-
arbeiter hören.
Der Schlüssel zum guten Mit-
einander liegt darin, dass so ein 
einzigartiges Arbeitsklima wohl 
nur in einem steirischen Famili-
enbetrieb ohne große Hierarchien 
im direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nentwig 
das Team erweitern: Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, PflegefachassistenInnen 
und PflegeassistentInnen können 
sich ganz anonym in einem ersten 
unverbindlichen Gespräch infor-
mieren. Gerne aber auch gleich 
direkt in Lieboch, Packerstraße 12 
vorbeischauen und einen ersten 
unverbindlichen Eindruck von der 
Seniorenresidenz mit Streichel-
zoo, eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Stellenausschreibungen 
findet man unten angeführt.

Einfach direkt in der Seniorenre-
sidenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder per 
mail eine Nachricht auf markus.
nentwig@seniorenresidenz-
waldhof.at, schreiben.

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig 
unter 03136/63 660-407 anrufen 
oder per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!
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Nach einem glücklicherweise ruhigen Dezember starten wir 
mit einem umfangreichen und intensiven Programm in das 
Jahr 2025. Bereits in den ersten Wochen des neuen Jahres 
standen 10 Kursbesuche in der Feuerwehrschule in Lebring, 
sowie ein 16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs für Feuerwehrmit-
glieder im Rüsthaus Werndorf auf dem Programm.

Zwei Kameraden absolvierten den Lehrgang für Träger von Che-
mikalienschutzanzügen, zwei weitere Kameraden den Messlehr-
gang und ein Kamerad den Atemschutzgeräteträger-Lehrgang. 
Aber auch Lehrgänge für die Ausbildung (Lehrgang Methodik für 
den Feuerwehrausbilder) und den Technischen Feuerwehrdienst 
(Geräte- und Maschinenmeister-Lehrgang) wurden besucht.

Am Erste-Hilfe-Kurs nahmen neun junge Kameradinnen und 
Kameraden der FF-Werndorf teil und erfüllten damit einen Teil 
der umfangreichen Feuerwehr Grundausbildung (GAB).

Mit der positiven Absolvierung dem ÖFAST-S (Österreichi-
scher-Feuerwehr-Atemschutz-Leistungstest-schwer) am 01. 
und 17.  Februar wurde von den aktiven AS-Geräteträgern die 
Voraussetzung für die Ausbildungen für Einsätze in unterirdi-
schen Verkehrsanlagen in der International Fire Academy (IFA-
swiss) im Balsthal in der Schweiz erfüllt. An drei Terminen neh-
men ab März 15 Kameraden an dieser sehr anspruchsvollen 
mehrtägigen Ausbildung teil. Diese wurde notwendig, da wir 
im Alarmplan des 3.247m langen Grazer Flughafentunnels mit 
mehreren Aufgaben gelistet sind. 

Wir absolvieren diese Ausbildung im ersten Halbjahr zusätzlich 
zu unserem umfangreichen regulären Übungsbetrieb und dem 
Einsatzaufkommen. Daher wird unsere heurige Florianifeier 
auf das erste Augustwochenende verschoben.

Wir suchen Nachwuchs! Für Kids und Jugendliche ab dem 
Jahrgang 2015 besteht die Möglichkeit der Feuerwehrjugend 
beizutreten. Wenn Interesse besteht, können Schnupperbesu-
che im Rüsthaus vereinbart werden bzw. besteht bei jeder Ju-
gendübung die Möglichkeit mitzumachen und die Feuerwehr 
kennenzulernen. 

Ein großer Dank allen Spenderinnen und Spendern, die uns 
im Rahmen der Herbstsammlung mit ihren Spenden unter-
stützt haben. Das Ergebnis bestätigt uns wieder, den hohen 
Stellenwert, den die Freiwillige Feuerwehr in der Bevölkerung 
von Werndorf hat. Diese Spenden werden für die Beschaffung 
von einsatzrelevanten Geräten und für die Feuerwehrjugend 
verwendet. 

Ein besonderer Dank geht 
an Günter Höfer. Er spen-
dete die Einnahmen des 
Friedenslichtlaufes an die 
FF Werndorf.

Leider haben wir mehrmals 
die Rückmeldung bekom-
men, dass unser Schreiben 
im Herbst nicht alle Haus-
halte in Werndorf erreicht 
hat. Spendenkonto: IBAN: 
AT96 2081 5143 0001 3209

INTENSIVES PROGRAMM DER FEUERWEHRJUGEND

Die erfolgreiche Jugendarbeit der letzten Jahre wird auch 2025 
fortgesetzt. Bereits seit Jänner laufen die Vorbereitungen für 
den Wissenstest und das Wissenstestspiel der Feuerwehrju-
gend auf Hochtouren. Ab April starten wir mit Übungen in die 
Bewerbssaison, wo wir uns selbst hohe Ziele gesteckt haben 
und wieder ganz vorne mitmischen wollen. In den Sommerfe-
rien verbbringt unsere Feuerwehrjugend wieder einige Tage ge-
meinsam im Feuerwehr-Jugendlager.

Aktuell haben wir 21 Jungfeuerwehrmitglieder, davon wer-
den im Laufe des Jahres sechs in den Aktivstand wechseln.

24/7 FÜR WERNDORF IM EINSATZ
FREIWILLIGE FEUERWEHR WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL
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Peters Ölheizung
produziert viel CO₂
und hohe Kosten.

Da kann ich helfen:
Ich bin Peters
Saubermacher .

Kosten und CO₂ sparen. 
Jetzt unverbindlich anfragen. 
+ 43 59 800 5000
saubermacher.at/oeltank

�

Reinigung &Entsorgung von Öltanks
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Unter anderem wird mit großzügiger Unterstützung der Gemein-
de Werndorf 2025 ein weiteres Mannschaftstransportfahrzeug 
angeschafft, um unsere Feuerwehr-Jugendgruppe zu den ver-
schiedenen Veranstaltungen und Bewerben bringen zu können. 
Auch ein LUF NANO – ein elektrisch betriebener Löschroboter – 
wird in der zweiten Jahreshälfte im Einsatzbetrieb zu Verfügung 
stehen. Dieser wird zur Gänze aus Spenden und der Wehrkassa 
der FF Werndorf finanziert. 



www.werndorf.gv.at  |  3332  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 5

PREISSCHNAPSEN // Im November des vergangenen Jahres 
fand unser alljährliches Schnapsturnier statt. Die Teilneh-
mer lieferten sich packende Duelle am Tisch, bei denen nicht 
nur ihr Können, sondern auch ihre Taktik und Nervenstärke 
gefragt waren. Am Ende des Turniers konnte ein verdienter 
Sieger gekürt werden, der sich gegen eine starke Konkurrenz 
durchsetzte. Wir freuen uns schon jetzt auf das Schnapsturnier 
im kommenden Jahr und hoffen, auch dann wieder auf viele 
motivierte Spieler und großartige Stimmung zählen zu können.

BILLA DOBNIGG NEUERÖFFNUNG IN WERNDORF // Mit gro-
ßer Freude durften wir an der feierlichen Neueröffnung des 
BILLA-Marktes in Werndorf teilnehmen. Die zahlreichen Be-
sucher wurden von uns mit köstlichen Brötchen und erfrischen-
den Getränken die von BILLA bereitgestellt wurden versorgt. 
Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Mathias Dobnigg für die 
großzügige Unterstützung unseres Vereins. Wir wünschen dem 
neuen BILLA-Markt und seinem Team weiterhin viel Erfolg.
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ES LEBE DER FUSSBALL
SPORTKLUB WERNDORF

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

A N K Ü N D I G U N G

A N K Ü N D I G U N G

SA, 10.05.2025
1. SKW „9 METER TURNIER” 

Beginn: 10:00 Uhr
Günther Nowak Stadion Werndorf

Nenngeld pro Team: € 30,-

Damen- und Jugendteams sind herzlich willkommen!
5 Schützen/ 1 Torwart | Tore 5x2m + Schankwertung

Für Speis und Trank ist gesorgt!

ANMELDUNG bis spätestens 08.05.2025:
Helmut Krebs / 06503666368; h.k.1969@gmx.at

Robert Passenegg / 06604898768; robertbuex@gmail.com

Es können nur Anmeldungen mit getätigter Einzahlung 
akzeptiert werden. Raiffeisenbank Kalsdorf-Lieboch-Stainz:

AT51 3821 0000 0637 3898

SOMMERCAMP FÜR KINDER
21.–25.07.2025

Mo–Fr ab 07:30 Uhr | Günther Nowak Stadion
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VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

WIR GEBEN DEN TON AN
JUGENDKAPELLE WERNDORF

WEIHNACHTSKONZERT  // Das traditionelle Weihnachtskonzert fand am 08.12.2024 statt. Die Gäste genossen einen 
musikalisch vorweihnachtlichen Nachmittag mit einer bunten und breiten Palette an Musikstücken, bei der bestimmt für 
jeden Geschmack etwas dabei war. Die Moderation übernahm in gewohnter Weise unsere Musikkollegin Iris SUSCHNIGG.

EHRUNGEN BEIM WEIHNACHTSKONZERT // Es wurden folgen-
de Ehrungen von der Bezirksjugendreferentin Maria Gratz, Bür-
germeister Alexander Ernst und Obmann Hannes Färber durch-
geführt: Kilian Mund, Ehrenzeichen in Silber-Gold für 25-jährige 
Mitgliedschaft; Eric Fimbinger, Ehrenzeichen in Silber-Gold 
für 25-jährige Mitgliedschaft; Karin Fürlinger, Verdienstkreuz 
in Silber am Band; Petra Nebel, Verdienstkreuz in Bronze am 
Band. Wir gratulieren allen Ausgezeichneten recht herzlich!

WEIHNACHTSKONZERT DER MUSIKSCHULE KALSDORF // Am 
16.12.2024 veranstaltete die Musikschule Kalsdorf ein Weih-
nachtskonzert im Kulturheim Werndorf. Bei diesem Konzert 
stellten die Musikschüler:innen aus Werndorf und anderen Ge-
meinden ihr Können mit ihren Musiklehrer:innen vor. Durch das 
Programm führte Musikschuldirektor Mag. Manfred Uggowitzer.
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WEITERE AKTIVITÄTEN MIT BLÄSERGRUPPEN

Bläsergruppe beim „Adventln am Dorfplatz" am 14.12.2024

Bläsergruppe beim „Friedenslichtlauf" am 23.12.2024
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG  // Am 09.01.2025 fand die Ge-
neralversammlung mit Neuwahlen im Musikheim statt. Nach 
den Berichten der Funktionäre wurde der neue Vereinsaus-
schuss gemäß dem vorliegenden Wahlvorschlag einstimmig 
von den Anwesenden genehmigt. Nach der Neuwahl erfolgten 
Grußworte von Bgm. Alexander Ernst und der Bezirksjugendre-
ferentin Maria Gratz.
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BALLNACHT DER VEREINE  // Zum ersten Mal wurde ein Ball 
der Vereine am 01.02.2025 veranstaltet. Organisiert von der 
Gemeinde Werndorf und unter Mitwirkung der Werndorfer 
Vereine Sportklub, Tennisclub, ATC, Jugendkapelle, Freiwillige 
Feuerwehr, welche für das leibliche Wohl der Gäste zuständig 
waren. Die Jugendkapelle Werndorf war in der Küche tatkräftig 
im Einsatz. Für Stimmung und gute Unterhaltung des vollbe-
setzten Kulturheimes sorgte die Musikgruppe „Hammerstoak“.

GRATULATIONEN  // Wir gratulieren unseren unterstützenden 
Mitgliedern zu ihrem Geburtstag: Helga ÜBERBACHER, 60 Jah-
re; Peter WINKLER, 65 Jahre; Christa KAINZ, 70 Jahre. Zum 
90. Geburtstag durften wir unseren langjährigen Protektor und 
Bürgermeister a.D. Roman BLATTL sen. gratulieren. Wir wün-
schen allen Jubilaren weiterhin viel Gesundheit.

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

FUNKTION NAME
Protektor Bgm. Alexander Ernst, BA
Obmann Ing. Hannes Färber
Obmann-Stellv. & Stabführer Reinhard Tscherner
Kapellmeister Stefan Ullrich
Kassier-/Finanzreferentin Iris Suschnigg
Kassier-/Finanzreferentin-Stellv. Karin Fürlinger
Schriftführer Johann Färber
Noten/Instrumentenarchivar Wilhelm Tscherner
Noten/Instrumentenarchivar-Stv. Christian Macher
Uniform-Archivarin Monika Niederl
EDV-Referent Manfred Siegl
Kassaprüfer Rudolf Pollinger
Kassaprüfer Leopold Göschl
Beirat Peter Winkler

A N K Ü N D I G U N G

A N K Ü N D I G U N G

DÄMMERSCHOPPEN
SA, 17.05.2025

Beginn: 17:00 Uhr | Dorfplatz Werndorf

MUSIKFEST 60 JAHRE 
JUGENDKAPELLE WERNDORF

SA, 28.06 / SO, 29.06.2025
GEMEINDEZENTRUM WERNDORF

Mit Musikschüler:innen-Konzert, 
Blasmuks, DJ, Unterhaltsmusik & Gewinnspiel

QR-Code scannen, 
Umfrage ausfüllen und 
einen von 3 tollen Preisen 
beim Fest gewinnen!

WIR GEBEN DEN TON AN
JUGENDKAPELLE WERNDORF
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TENNISCLUB
WERNDORF 

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF

ÖSTERREICHISCHE 
WASSERRETTUNG
REGIONSSTELLE SÜD-OST 

LUST AUF EINE SINNVOLLE HERAUS-
FORDERUNG? WERDE TEIL DER ÖWR 
REGIONSSTELLE SÜD-OST

Wir – die ÖWR Regionsstelle Süd-Ost- 
bieten eine Vielzahl an Aktivitäten, um 
die Wassersicherheit zu erhöhen und 
die Fähigkeiten unserer Helfer und Ret-
ter zu verbessern. Dazu gehören Kin-
derschwimmkurse, Schwimmabzeichen 
und Helfer-/Retterkurse. Besonders 
wichtig ist uns die Jugendarbeit, um jun-
ge Wasserretter zu motivieren und auszu-
bilden. Unsere Mitglieder werden durch 
wöchentliche Trainings im Rettungs-
schwimmen kontinuierlich gefördert. 
Auch Nautik, sowie Fließ- & Wildwasser 
sind wichtige Themen- & Einsatzgebiete 
bei uns. Mit unseren Angeboten stärken 
wir nicht nur die Sicherheit im Wasser, 
sondern auch das Engagement und die 
Gemeinschaft unserer Mitglieder.
Interesse? Melde dich bei uns unter 
www.owr-steiermark.at

Mitte Dezember verabschiedete sich 
der WDC in die wohlverdiente Weih-
nachtspause. Geruht wurde aber nicht, 
denn für uns stand der Umzug vom 
„Radlerwirt“ zu unserem neuen Stand-
ort dem „El Paso“ an. Wir bedanken 
uns beim Radlerwirt für die tolle Zusam-
menarbeit und die tolle Zeit. Jetzt startet 
für uns ein neues Kapitel im El Paso. Mit 
tatkräftiger Unterstützung unserer Mit-
glieder, konnte der Umzug schnell und 
reibungslos vonstattengehen. So dass 
alles rechtzeitig zum Ligastart bereit 
war und wir ein kleines Eröffnungstur-
nier veranstalten konnten, bei dem sich 
einige Mitglieder einfanden und wir die 
neue Spielstätte gebührend einweihen 
konnten. Auch neue Mitglieder konnte wir 
begrüßen und freuen uns immer, wenn 
neue dartbegeisterte Spieler:innen zu uns 
kommen. 

Jeder wird bei uns herzlichst willkom-
men geheißen und kann uns montags 
und dienstags zum Steeldarten antref-
fen. Oder donnerstags und freitags zum 
E-Dart um jeweils 18:30 bis 21:30 Uhr. 
Wir sind uns auch nicht zu scheu an-
dere Sportarten auszuprobieren, denn 

am 31. Jänner trafen wir uns mit dem 
WESV zum Knödelschießen, wo wir Es-
sen und Getränke ausspielten. Das Essen 
verloren wir zwar, aber dank einiger im 
Stockschießen erfahrenen Spieler:innen 
konnten wir uns die Getränke sichern. 
Beim Radlerwirt ließen wir den Abend 
beim Schweinsbraten essen ausklingen. 
So ging ein spaßiger Abend zu Ende und 
wir freuen uns, wenn der WESV im August 
zum Dart spielen zu uns kommt. Im Feb-
ruar startet der von uns aufgebaute Raif-
feisen Triple Cup, wo wir uns mit anderen 
Südsteirischen Dartvereinen messen 
werden. Für alle eine tolle Möglichkeit 
sich mit anderen zu messen und stärker 
zu werden, ohne den Spaß bei der Sache 
zu vergessen. Auch im Februar veranstal-
ten wir ein Pokerturnier. Man sieht, beim 
WDC wird einem nie langweilig.

DIES & DAS AUFGESPÜRT
VEREINE IN WERNDORF AKTIV

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

A N K Ü N D I G U N G

07.–11.07.2025
TENNIS 

AKTIVWOCHE 
Mo–Fr 09:00–13:00 Uhr

TC-Clubhaus

Für Kinder & Jugendliche 
von 5–16 Jahren

Aufsicht: ab 08:00 Uhr 
Kosten: für Mitglieder € 75,00 

für Nicht-Mitglieder € 90,00
Anmeldung: Andreas Ernst

0664 / 6163 793
andreas.ernst@e-steiermark.com

JAHRESPLAN 2025  /  P E N S I O N I S T E N V E R B A N D  WE R N D O R F

11. APRIL //Ausflug nach Mozirski gaj – Slowenien 
Blumen - Tulpenpark / Buschenschank

20. JUNI // Ausflug zum Neusiedlersee – ca. 2 Std. Schifffahrt
Essen am Schiff / Schlemmerbuffet / Kein Grillen  

22. AUGUST // Ausflug nach Kärnten – Pyramidenkogel 
Mit dem Lift auf den Turm / Buschenschank 

26. SEPTEMBER // Ausflug zum Steirischen Bodensee
Buszufahrt bis zum See / Wandermöglichkeit

BEWEGUNG IST GESUND
Jeden Dienstag / ganzjährig: Walken & Radfahren

WDC DARTCLUB
WERNDORF
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DIE 1. ADRESSE FÜR BAD & HEIZUNG.

Das 1a-Versprechen: Überall. Und bei dir.

DIE HOHE KUNST
DER INSTALLATION.

1a-installateure.at

RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1 26.04.2023   12:00:5226.04.2023   12:00:52

VOLKSHILFE
STEIERMARK

JÄGERSCHAFT WERNDORF

HOSPIZ
STEIERMARK

DIES & DAS AUFGESPÜRT
VEREINE IN WERNDORF AKTIV

VEREINSLEBEN  TOP AKTUELL

Das Jahr 2025 hat für uns im Senioren 
Tageszentrum Seiersberg bereits mit 
vielen schönen Momenten begonnen. 
Im Fokus unserer Aktivitäten stand bis 
jetzt vor allem das gemeinsame Kochen 
und Backen. Diese geselligen Zusam-
menkünfte fördern nicht nur den Aus-
tausch untereinander, sondern auch die 
Freude am gemeinsamen Schaffen.

Wir bieten auch kreative Workshops 
an, die es unseren Tagesgästen ermög-
lichen, ihre künstlerischen Talente zu 
entdecken und auszuleben. Sei es beim 
Malen, Basteln oder anderen kreativen 
Aktivitäten – hier ist für Jeden etwas 
dabei. Doch nicht nur die Kreativität 
kommt bei uns nicht zu kurz: Durch 

ZUM SCHUTZ DER WILDTIERE: BITTE HUNDE ANLEINEN! 
Ein Wildtier, aufgeschreckt von freilaufenden Hunden im Wald, 
flüchtete in Panik auf die Straße, wurde von einem Auto erfasst 
und verendete schließlich im Straßengraben. Leider blieb nur 
noch die Entsorgung über die Tierkörperverwertung (TKV).

Um solche tragischen Vorfälle zu vermeiden, bitten wir alle 
Spaziergänger, ihre Hunde stets angeleint zu führen und auf 
den vorgesehenen Wegen zu bleiben. Dies dient nicht nur dem 
Schutz der heimischen Wildtiere, sondern auch dem Erhalt 
der natürlichen Balance in unserem Waldgebiet. Für die Jäger-
schaft Werndorf J. Weissgerber / Für Rückfragen: 0664 5812482

verschiedene Übungen regen wir auch 
das Denken und die Bewegung an, so 
fördern wir die geistige und körperliche 
Fitness. 

Haben auch Sie Lust, einen Tag bei uns 
im Senioren Tageszentrum Seiersberg 
zu verbringen und unsere Angebote ken-
nenzulernen? Dann zögern Sie nicht und 
melden sich für einen Gratis Kennen-
lerntag an: 0316 / 28 78 74.

Das Leben bedeu-
tet auch Verän-
derung. Deshalb 
übergab ich heu-
er die Teamlei-
tung des Hospiz-
team GU-Süd in 
jüngere Hände: 
Maria Heinzel und 
Katja Schlachter. 

Für Fragen bzw. 
Begleitungen steht Ihnen unsere Ko-
ordinatorin Anneliese Kickmaier unter 
der Tel. Nr. 0664 8575597 gerne zur Ver-
fügung. Vielen Dank für das erwiesene 
Vertrauen in den letzten Jahren. Ihre 
Monika Dunkl
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DAS FENSTER
VON HIER!

www.rekord-fenster.com

Produziert in deiner Region

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
0318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
0316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
0311 561 594

Komm vorbei!

GANZ IN 

DEINER NÄHE
SCHAURAUM

ARTENSCHUTZ GANZ GROSS
Wie schon in den beiden vergangenen Jahren hat unsere Orts-
gruppe auch heuer wieder neue Nistkästen für Singvögel mon-
tiert, die Brutmöglichkeiten für Vögel bieten, die heute in un-
seren Wäldern und Gärten keine hohlen Bäume mehr finden.

Privatgärten sollten ebenfalls naturnah gestaltet werden, da-
mit sie wichtige Rückzugsorte für gefährdete Tierarten werden 
können. Totholz oder Steine, Nistkästen, Sträucher und Bäu-
me, die mit ihren Blüten und Früchten Nahrung für Insekten 
und Vögel bieten, sollten deshalb in keinem Garten fehlen.

Für den Erhalt der Artenvielfalt sind selbstverständlich Natur-
schutz- und Europaschutzgebiete von allergrößter Bedeutung. 
Lisbeth Zechner, Europaschutzgebietsbeauftragte des Landes, 
erklärt dazu, dass sich hinter dem Begriff „Europaschutzge-
biet” ein Netzwerk aus Schutzgebieten von europaweiter Be-
deutung verbirgt. Ziel ist es, wertvolle Arten und Lebensräume 
weit über Landesgrenzen hinaus zu schützen und zu bewahren. 
Es gibt über 27.000 solcher Schutzgebiete in der EU.

Beim Europaschutzgebiet „Wundschuh-Neuteich“ hat der 
Schutz des Vierblättrigen Kleefarns (Marsilea quadrifolia) 
oberste Priorität. Die Vorkommen gehen in Mitteleuropa stark 
zurück, in Österreich gibt es den Farn nur noch an wenigen 
Standorten in der Steiermark.

Zwei Berg- und Naturwächter unserer Ortsgruppe sind gerne 
bereit, sachkundige Führungen zu den Wundschuher Teichen 
zu organisieren. Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Franz Hil-
lebrand (0664/73579782) oder Martin Winter (0660/4163895).
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IM EINSATZ FÜR NATUR & UMWELT
STMK. BERG- & NATURWACHT KALSDORF

Ein Naturgarten bietet Nahrung und Schutz für Insekten 
und Vögel und sieht auch noch gut aus.

Der Neuteich ist auch im Winter ein Blickfang.

NEU: KOSTENLOSE NATURSCHUTZHOTLINE beantwortet 
Fragen, gibt Hilfestellungen im Umgang mit heimischen 
und nicht heimischen Tier- und Pflanzenarten und ist von 
Mo–Fr 09:00–15:00 Uhr unter 0664 / 224 2220 erreichbar.
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NIKOLAUS IN DER KINDERKRIPPE: EIN BESONDERER TAG FÜR 
DIE KLEINEN // Wochenlang hatten sich die Kinder voller Vor-
freude auf diesen besonderen Tag vorbereitet. Mit viel Begeis-
terung wurden Nikolauslieder gesungen, Gedichte einstudiert 
und fröhliche Tanzeinlagen geübt. Die Kinder fieberten dem 
großen Moment entgegen, an dem der Nikolaus endlich in die 
Kinderkrippe kommen würde.

Und dann war es soweit! Der Nikolaus betrat in seinem prächti-
gen Gewand die Krippe und wurde mit fröhlichen Liedern emp-
fangen. Die Freude war riesig, als er dann tatsächlich seinen 
Schlitten mit all den selbstgebastelten Säckchen stehen ließ. 
Jedes Kind durfte sein eigenes Nikolaussäckchen in Empfang 
nehmen und die Leckereien genießen. Die feierliche Stimmung 
und das gemeinsame Erleben, machten diesen Tag zu einem 
großen Erlebnis. Der Besuch des Nikolaus hat gezeigt, wie 

WURZELTHEATER IN DER KINDERKRIPPE – EIN ZAUBERHAF-
TES ERLEBNIS FÜR DIE KLEINSTEN // Lachen, Staunen und 
jede Menge leuchtende Kinderaugen – das war die Atmosphäre 
in der Kinderkrippe, als das beliebte Wurzeltheater seine fan-
tasievolle Aufführung präsentierte. Mit viel Liebe zum Detail 
schlüpfte die Wurzelfrau in die Rolle der verschiedenen Tiere. 
Durch die Kulisse und einer mitreißenden Geschichte wurden 
die Kinder auf eine zauberhafte Reise mitgenommen. Von der 
ersten bis zur letzten Minute folgten die kleinen Zuschauer ge-
spannt dem Geschehen auf der Bühne. Die interaktive Darbie-
tung sorgte nicht nur für große Begeisterung, sondern förderte 
auch spielerisch die Fantasie und das soziale Miteinander der 
Kinder.

Ermöglicht wurde dieses wunderbare Erlebnis durch die groß-
zügige Unterstützung der Firma Allnex, die sämtliche Kosten 
für das Theaterstück übernommen hat. Dank dieses Engage-
ments konnten die Kinder eine unvergessliche Vorstellung ge-
nießen, die noch lange in ihren Köpfen und Herzen nachklin-

wertvoll solche Traditionen für die Kleinsten sind. Ein wunder-
schönes Fest voller Lachen, Staunen und glücklicher Momente.

gen wird. Ein herzliches Dankeschön an das Wurzeltheater für 
diese außergewöhnliche Darbietung – und an die Firma Allnex, 
die mit ihrer Unterstützung ein wertvolles kulturelles Erlebnis 
für die Jüngsten möglich gemacht hat!
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KLEINE SCHRITTE, GROSSE ABENTEUER
KINDERKRIPPE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL
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CHRISTKIND IN DER KINDERKRIPPE: 
EINE BESINNLICHE ADVENTSFEIER MIT 
BÜRGERMEISTER ALEXANDER ERNST 
// Die Kinder der Kinderkrippe erlebten 
eine zauberhafte Adventsfeier, die ihnen 
noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Unter dem festlich geschmückten Tan-
nenbaum versammelten sich die Klei-
nen gemeinsam mit allen Pädagoginnen 
und Betreuerinnen, um die vorweih-
nachtliche Zeit mit Singen und Tanzen 
zu feiern. Der Bürgermeister nahm sich 

NEUE NISTKÄSTEN FÜR DIE NATUR // 
Ein kreatives Projekt der Kinderkrippe 
Werndorf und der Steiermärkischen 
Berg- und Naturwacht, Einsatzstel-
le Kalsdorf. Zahlreiche Vögel nisten in 
der Natur in Baumhöhlen. Da es immer 
weniger alte Bäume mit natürlichen Nis-
thöhlen gibt, sind Nistkästen eine will-
kommene Alternative. Wir haben von 
der Steiermärkischen Berg- und Natur-
wacht, Einsatzstelle Kalsdorf, zehn neue 
Nistkästen zum kreativen Gestalten be-

die Zeit, gemeinsam mit den Kindern 
Adventslieder zu singen und so eine be-
sonders warme und festliche Atmosphä-
re zu schaffen.

Besonders große Freude gab es, als der 
Bürgermeister für jede Gruppe eine To-
niebox und drei Tonies als Geschenk 
überreichte. Denn nun können die Kinder 
selbstständig Musik abspielen und Ge-
schichten hören. Die Tonieboxen bieten 
eine wunderbare Möglichkeit, spielerisch 

kommen. Mit viel Begeisterung wurden 
diese von den kleinen Künstlern bemalt. 

Anschließend werden die bunten Kästen 
in den Mur-Auen nähe Werndorf aufge-
hängt, da die Vögel bereits im Februar 
nach geeigneten Nistplätzen zu suchen 
beginnen. Die Kinder können Ihren be-
malten Nistkästen dann mittels GPS 
Daten tracken. Ein schöner Anlass für ei-
nen Spaziergang in der Natur. Wir freuen 
uns auf spannende Entdeckungen und 

die Welt der Klänge und Erzählungen zu 
entdecken. Ein großes Dankeschön gilt 
Bürgermeister Alexander Ernst für diese 
großzügigen Geschenke, die den Alltag 
der Kinder bereichert und für viele glück-
liche Momente sorgt. Die Adventsfeier 
war ein voller Erfolg und hat gezeigt, wie 
wichtig gemeinschaftliche Erlebnisse 
und Unterstützung für die Kleinsten sind. 
Ein unvergesslicher Tag, der die Vorfreu-
de auf das Weihnachtsfest noch größer 
gemacht hat!

hoffen, dass bald viele Wildvögel in die 
neuen Häuschen einziehen.
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In den neuen Räumlichkeiten haben wir bereits viele gemein-
same Erlebnisse geschaffen. Der lange Gang zu den Gruppen-
räumen verwandelt sich regelmäßig in einen zusätzlichen 
Spielbereich, den alle Kinder nutzen können. Dadurch ist unser 
Bau- und Konstruktionsbereich auch zu einer Begegnungszone 
geworden, in der Freundschaften entstehen können. Die neuen 
Wandspiele, die wir zu Weihnachten erhalten haben, bieten den 
Kindern eine schöne Abwechslung und laden zum gemeinsa-
men Spielen ein.
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GEMEINSAM WACHSEN, SPIELEND LERNEN
KINDERGARTEN WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

EIN RÜCKBLICK AUF DIE VERGANGENEN MONATE IM NEUEN 
KINDERGARTEN // Seit der Eröffnung unseres neuen Kindergar-
tens sind nun schon sechzehn spannende Monate vergangen. 
In dieser Zeit hat sich bei uns einiges getan, und wir möchten 
Ihnen einen kleinen Einblick in unsere Entwicklungen geben.

Die Kinder haben mit großer Freude und Neugier die neuen 
Räumlichkeiten erkundet. Ihre kreativen Ideen und Wünsche 
fließen aktiv in unseren Kindergartenalltag ein, und wir setzen 
alles daran, diese in unsere pädagogische Arbeit zu integrieren. 
Gemeinsam haben wir eine liebevolle und vertrauensvolle Um-
gebung geschaffen, in der die Kinder geborgen aufwachsen, 
lernen und sich entfalten können. 

Besonders die Rückzugsmöglichkeiten wissen die Kinder 
sehr zu schätzen. Sie nutzen die kleinen „Höhlen“ im Flur, 
um in Ruhe Geschichten zu lesen oder Bilderbücher anzu-
schauen. Auch die zweite Ebene in den Gruppenräumen wird 
oft besucht, hier können die Kinder das Geschehen von oben 
beobachten und sich gleichzeitig vom Trubel zurückziehen. Im 
separaten Musikzimmer können die kleinen Musiker in kleinen 
Gruppen mit Orff-Instrumenten kreativ werden – ein wahrer 
Freudenort für alle! 
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Unser großzügiger Garten erfreut sich 
ebenfalls großer Beliebtheit. Beson-
ders im Sommer zieht das mechanische 
Wasserspiel viele Kinder an, während die 
überdachte Terrasse unsere Gruppenräu-
me erweitert und zahlreiche Aktivitäten 
im Freien ermöglicht. Egal, ob Zeichnen, 
Puzzle bauen oder Tischfußball – im Frei-
en macht alles noch mehr Spaß!
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In den vergangenen Monaten haben die 
vielen neuen Kinder nicht nur viel über 
das Spielen gelernt, sondern auch, wie 
wichtig es ist, aufeinander zuzugehen. 
Sie kommunizieren effektiv, zeigen Em-
pathie und sind in der Lage, Konflikte 
friedlich zu lösen und Kompromisse zu 
finden. Auch wir haben uns als Team neu 
gefunden und setzen unsere Fähigkeiten 
gemeinsam zum Wohle der Kinder ein.

Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:
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BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24
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MIT WISSEN DIE WELT EROBERN
VOLKSSCHULE WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

KIDS MEET ENERGY
Das Projekt „Kids meet Energy“ hatte das Ziel, die Schü-
ler:innen der 3. Klassen für energie- und umweltbewusstes 
Handeln zu sensibilisieren. In Zusammenarbeit mit der Ener-
gie Steiermark wurden die Kinder im Rahmen der Ausbildung 
zum „Energieschlaumeier“ mit Themen wie Energieeffizienz 
von Haushaltsgeräten, dem sparsamen Umgang mit elektri-
scher Energie und der Vermeidung von Stand-by-Verbrauch 
vertraut gemacht.

Ein besonderes Highlight des Projekts war die Umrechnung 
der Energieeinsparungen in „Eiskugeleinheiten“, was den 
Kindern half, die Einsparungen anschaulicher zu verstehen. In 
praktischen Experimenten lernten sie unter anderem die Funk-
tionsweise von Photovoltaikmodulen und testeten, welche Ma-
terialien Strom leiten.

Am Ende des Projekts erhielten die 33 Schülerinnen und Schü-
ler ihre Zertifikate als „Energieschlaumeier“ – ein Moment, 
der mit Stolz und Freude gefeiert wurde. Bürgermeister Al-
exander Ernst überreichte die Zertifikate und die Kinder prä-
sentierten stolz ihre Auszeichnungen. Das Projekt wurde von 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl konzipiert und von der Energie-
agentur Baierl sowie anderen Partnern unterstützt. Es leistet 
einen wichtigen Beitrag zur Förderung des Umweltbewusst-
seins und des Energiesparens in der nächsten Generation.

RADFAHRPRÜFUNG
Heuer wurde die Radfahrprüfung bereits 
im Herbst durchgeführt und wenn auch 
das Wetter in dieser Jahreszeit nicht 
mehr besonders freundlich war, so an-
sprechend waren die Prüfungsfahrten 
der Kinder der 4a-Klasse. Wir dürfen 
ganz herzlich zum Erhalt des Fahrrad-
ausweises gratulieren. Und nun rauf auf 
das Rad und ab die Post.
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STATIONENBETRIEB GETREIDE & BROT 
Die Wald- und die Weltraumklasse ha-
ben im Sachunterricht den Weg vom 
Korn zum Brot näher kennengelernt. 
Im Vorfeld machten sie eine kurze Reise 
in die Vergangenheit und überlegten, wie 
Menschen sich ernährt haben, bevor es 
Maschinen und Fabriken gab. Die Kinder 
versuchten, Körner zwischen Steinen 
und Mehl zu mahlen. Außerdem wurden 
die verschiedenen Getreidearten ge-
nauer besprochen und erlernt, welches 
Getreide wofür verwendet wird. In drei 
Gruppen konnten die Kinder einerseits 
ihr erlerntes Wissen auf den Schul-IPads 
vertiefen, andererseits in der Schulküche 
das Brotbacken selbst ausprobieren. Als 
Abschluss genossen sie eine gemeinsame 
Jause mit selbstgemachten Aufstrichen.
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+43 664 969 27 40
h.schreiner@rannegger.immo

Vertrauen in Kompetenz vor Ort
   in der G emeinde Werndorf !

“Vertrauen bei Immobilienangelegenheiten beginnt mit einer markt-

konformen Verkaufspreisermittlung, geht über eine professionelle 

Aufbereitung und Betreuung Ihrer Immobilie und endet

mit Zufriedenheit bei allen beteiligten Parteien!”

Harald 
S c h r e i n e r

VERKAUF - KAUF - TEILVERKAUF 
IHRER IMMOBILIE
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Im Rahmen des Kinderrechte Songcontests haben sich 
die Chorkinder „The Angels“, der Mittelschule Kalsdorf 
zusammengefunden, um ein kraftvolles und berührendes 
Lied zu kreieren, das sich für das Recht auf Frieden ein-
setzt. In intensiven Gruppenarbeiten haben die Kinder die 
fiktive Figur Elija, einen Kindersoldaten, erschaffen, um die 
Herausforderungen und Träume von Kindern in Krisensitua-
tionen darzustellen. 

Warum Regenbogen? Der Regenbogen hat viele Bedeutungen, 
sowohl symbolisch als auch kulturell. Oft steht er für Hoffnung 
und Frieden, da er nach einem Sturm erscheint und ein Zeichen 
für Versöhnung und neue Anfänge ist. Mit dem Lied "Nimm mich 
mit zum Regenbogen" möchten die Angels, unterstützt von 

Schüler:innen der MaMuTh-Gruppe 4 (Malen, Musik, Theater), 
die Menschen wachrütteln und ein Bewusstsein für die dringen-
den Themen des Friedens und der Kindheit schaffen. 

Sie glauben fest daran, dass es in unseren Händen liegt, wie wir 
unser gemeinsames Leben gestalten, und möchten mit ihrer 
Performance die Zuhörer berühren und inspirieren. Am 20. No-
vember fand dann endlich das Finale in der Strassengler Halle 
in Judendorf statt und wir sind sehr stolz darauf, dass unsere 
30 Schüler:innen den 4. Platz erreicht haben. Mammuth- Team
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LERNEN FÜRS LEBEN
NMS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

"NIMM MICH MIT ZUM REGENBOGEN"

BETRIEBSBESICHTIGUNG DER FIRMA ROTO FRANK // Am 15. 
Jänner 2025 besuchten wir, die 3b-Klasse, im BBO-Unter-
richt die Firma Roto Frank in Kalsdorf. 

Bei der Besichtigung wurden uns Maschinen, Arbeitsplätze und 
die Lagerhallen gezeigt. Außerdem erzählten sie uns, welche 
Berufe man in der Fabrik erlernen kann, was hergestellt wird 
und wie die Produktion abläuft. 

Fabian Reisinger, Klara Abramac: Sehr interessant fand ich den 
roten Roboter, der verschiedene Boxen in der Firma transportiert. 

Mejsun Misini: “When we first went inside, we saw two machines 
making small parts for doors. It was very loud, but interesting. 
We walked through the building and Mr. Haidic showed some of 
the door handling systems that they make. It was very cool.” 
Kern Daniela

WEIHNACHTSAKTION DES ROTEN KREUZES // Dank zahl-
reicher Spenden und der tatkräftigen Unterstützung von 
Schüler:innen, Lehrkräften und Eltern wurden an unse-
rer Schule insgesamt 40 Pakete zusammengestellt und 
dem Roten Kreuz übergeben. Diese Pakete enthielten nicht 
nur Lebensmittel und Grundbedürfnisse, sondern auch klei-
ne Geschenke, die den Empfänger:innen ein Lächeln ins Ge-
sicht zaubern werden. Die Aktion war ein großer Erfolg und 
zeigt, wie wichtig Solidarität und Zusammenhalt in der Weih-
nachtszeit sind. Mit der Übergabe der Pakete konnte das Rote 
Kreuz 40 Familien in der Region eine weihnachtliche Freude 
bereiten und ihnen in dieser besinnlichen Zeit Unterstützung 
bieten. "Es ist Zeit für das, was war, Danke zu sagen, damit 
das, was werden wird, unter einem guten Stern beginnt."  
Cäcilia Bacak fo
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…und noch vieles mehr!

Austauschprogramme 
und internationale 
Praktika

Zusatz-Benefits 
für besondere 
Leistungen

lehre.magna.at
Bewirb dich jetzt bis 31. März 2025 auf:

Ausbildungs-
start im 
Herbst 2025

Dream big. With us.

Pole-Position für 
deine Karriere!
Starte deine Lehre bei Magna.

Zahlreiche Lehrberufe von 
Applikationsentwicklung 
bis Zerspanungstechnik

Überbetriebliche und  
modulare Ausbildung – 
Lehre, so wie du willst!

€ 1.050,– brutto 
im 1. Lehrjahr 
(lt. Kollektiv- 
vertrag, Stand 
11/2024)

TAG DER OFFENEN TÜR // Am 15. Jän-
ner öffnete die Neue Mittelschule Kals-
dorf erneut ihre Türen für zukünftige 
Schüler:innen. 

Der Tag der offenen Tür bot den Gästen 
eine wunderbare Gelegenheit, einen Ein-

blick in das Schulleben zu erhalten, neue 
Unterrichtsgegenstände zu entdecken 
und die vielseitigen Angebote kennenzu-
lernen, die die Schule bietet. Insgesamt 
kamen fünf Klassen aus den Volkschulen 
Kalsdorf und Werndorf sowie zahlreiche 
interessierte Eltern.

In verschiedenen spannenden Work-
shops konnten die Kinder ihre Interessen 
erkunden. In Physik wurden naturwis-
senschaftliche Experimente vorgezeigt 
und einige Versuche konnten sogar 
selbst durchgeführt werden. Im Turnsaal 
wartete ein riesiger Parkour und sorgte 
für jede Menge Action. Der Geschmack-
sinn war in der Küche gefragt, als die 
Schülerinnen und Schüler eine köstli-
che Jause zubereiteten. Beim Workshop 
Musik wurde gemeinsam gesungen und 
musizieren. Handwerkliches Geschick 
war im Werkraum gefragt, als unter An-
leitung kleine Werkstücke gefertigt wur-
den. 

Die Neugier der Kinder und das En-
gagement der Lehrkräfte prägten den 
Tag der offenen Tür. Lehrpersonen 
und Guides aus den 4. Klassen stan-
den für Fragen bereit und gaben per-
sönliche Einblicke in den Schulalltag. 
Unsere Gäste äußerten ihre Begeiste-
rung über die abwechslungsreichen 
Aktivitäten und die angenehme Atmo-
sphäre an der Mittelschule Kalsdorf.  
Marie-Luise Laußegger

Betriebsbesichtigung 
der Firma Roto Frank
in Kalsdorf
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BAUPRAKTISCHER UNTERRICHT IN 
DER KADERSCHMIEDE GNIEBING // 
Eine große Entscheidungshilfe in 
der Berufswahl stellt die Vulkan-
land-Handwerk-Kaderschmiede in 
Gniebing bei Feldbach dar. Die Schü-
ler der PTS Kalsdorf nützten eines der 
vielen Angebote und schnupperten 
am 03.12.2024 in die Arbeit am Bau.

PTS-SCHÜLER BERICHTEN: „Am Dienstag, 
den 03.12. fuhren wir mit dem Zug nach 
Gniebing. Dort angekommen, zogen wir 
uns um und wurden mit dem Ablauf der 
Kaderschmiede vertraut gemacht. In der 
Werkstatt erhielten wir unseren Auftrag 
bzw. unsere Arbeitsutensilien. Die erste 
Aufgabe war, ein Quadrat am Boden vor-

zuzeichnen. Genaues Arbeiten war nun ge-
fragt. Das Quadrat galt als Vorlage, um ei-
nen Kamin zu bauen. Mit Mörtel und Ziegel 
legten wir uns also ins Zeug. Die Heraus-
forderung bestand nicht nur darin, genau 
zu bauen, sondern auch korrekt zu berech-
nen, wie hoch fünf Reihen Ziegel sind und 
wie viel Mörtel dazwischen benötigt wird. 
In einer 30-minütigen Mittagspause konn-
ten wir uns stärken. Am Nachmittag wurde 
der Kamin fertiggestellt, mit Mörtel bestri-
chen und verputzt. Die Ergebnisse konnten 
sich echt sehen lassen. Am Ende musste 
das Werkzeug gereinigt und aufgeräumt 
werden. Stolz fuhren wir mit unserem 
Fachpraxis-Lehrer Herrn Wolf wieder nach-
hause und freuen uns schon auf den zwei-
ten Tag in der Kaderschmiede Gniebing.“ 

Georg, Luka, Carlo, Armin, Thomas – 
Schüler des Fachbereiches Holz/Bau an 
der PTS Kalsdorf

FUSSBALL POLY CUP // Am 29. Jänner 2025 
startete der Raiffeisen Fußball Poly-Cup. 
Beim Futsal-Regionalturnier der Polytech-
nischen Schulen in Gratkorn trafen u.a. die 
Kicker der Polys Gratkorn, Eggersdorf, Deut-
schfeistritz und Kalsdorf aufeinander. Nach 
15 Jahren ging die Fußballmannschaft der 
PTS Kalsdorf erstmals wieder als klarer Sie-
ger hervor und stieg ins Landesfinale auf, 
das in Leibnitz ausgetragen wurde. Auch 
dort ging es für die Kalsdorfer Jungs bis ins 
Finale weiter, wo sie sich in einem spannen-
den Finalspiel schließlich den Feldbachern 
in letzter Minute mit 1:2 geschlagen geben 
mussten. Toll gemacht, Jungs! 
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ZUKUNFT MIT PERSPEKTIVEN
PTS KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL
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BERUFS- UND BILDUNGSMESSE GRAZ-UM-
GEBUNG// Auch dieses Jahr drehte sich an 
zwei Tagen im Februar 2025 am Flughafen 
Graz alles um Bildung und Beruf. Vom 07.02. 
bis 08.02. 2025 lautete das Motto „Check-in! 
Deine berufliche Zukunft“. Die Messe für Bil-
dung und Beruf in Graz-Umgebung bot eine 
erstklassige Orientierungshilfe, um sich im 
großen Angebot der Berufs-und Ausbildungs-
optionen zurechtzufinden. Die PTS-Kalsdorf 
war mit einem eigenen Informationsstand 
mit dabei und zeigte einmal mehr, dass auch 
eine kleine Schule große Möglichkeiten hat, 
um von sich zu überzeugen. Aber auch die 
Schüler- und Schülerinnen ließen sich die 
Möglichkeit nicht nehmen, zu den Themen 
Lehre, Ausbildung, Beruf und Karriere die 
besten Informationen zu holen. Eine Führung 
durch das Flughafengelände rundete den 
Messebesuch optimal ab. fo
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ANMELDUNG PTS KALSDORF // Unser Ziel ist es, die Schüler und Schülerinnen 
bestmöglich auf das Berufsleben vorzubereiten und sie zu selbstbewussten und 
verantwortungsbewussten Menschen heranzubilden. Ein erfolgreicher Einstieg in 
die Berufswelt ist unsere oberste Priorität, aber auch die Festigung bzw. Aneig-
nung von Allgemein- und Berufsfachwissen. Anmeldungen sind grundsätzlich in 
den ersten beiden Wochen nach den Semesterferien möglich.

Alle Informationen unter: 
www.pts-kalsdorf.at
+43 3135 529 70
PTS Kalsdorf
Hauptstraße 130-132
8401 Kalsdorf

Wir suchen DICH!

 Lehrling 
Elektrotechnik

Was erwartet Dich?

Abwechslungsreiche Aufgaben 
geregelte Arbeitszeiten
Ein junges, motiviertes Team
Praxisnahes Arbeiten in einem modernen 
Unternehmen
Gute Zukunftsperspektiven
Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbung:
Schick dein Bewerbungsschreiben, den Lebenslauf 
mit Foto und Kopien der Zeugnisse ab 
der 7. Schulstufe an office@elet.at!

Wir freuen uns auf DICH!
Das Team der ELET Elektrotechnik GmbH

in Wildon

w w w . e l e t - e l e k t r o . a t
0 6 6 4 / 3 5 2  3 6  5 6  
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MUSIKSCHULE-NEWSFLASH // Unsere 
Schüler:innen und Lehrer:innen waren 
während der Faschingszeit musikalisch 
sehr aktiv! Doch auch bis zum Schul-
schluss gibt es noch zahlreiche Gelegen-

heiten, ihre Talente zu erleben – viele 
Konzerte warten auf ein begeistertes 
Publikum. Die kommenden Monate sind 
zudem Prüfungszeit: Viele unserer Schü-
ler:innen stellen sich einer Musikschul-

prüfung, einige sogar einer Abschluss-
prüfung. Alle Informationen zu unseren 
Konzerten und Angeboten finden Sie auf 
www.ms-kalsdorf.at.
Dir. Mag. Manfred Uggowitzer

DER TON MACHT DIE MUSIK
MUSIKSCHULE KALSDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL

FASCHINGSKONZERT // Unser tradi-
tionelles Faschingskonzert fand wie 
immer am Rosenmontag statt – mitt-
lerweile bereits zum dreizehnten Mal. 
Im voll besetzten Konzertsaal der Musik-
schule im Forum Kalsdorf, brachten vie-
le maskierte Schüler:innen ein kurzweili-
ges und unterhaltsames Programm aufs 
Podium.

BESUCH AUS POLEN // Von 01. bis 06. 
April haben wir wieder eine Schüler:in-
nengruppe des 1. Allgemein Bildenden 
Lyzeum Tomaszow Lubelski (Region 
Lublin, Polen) bei uns zu Gast. Im Rah-
men dieses Austauschprojektes finden 
auch gemeinsame, öffentliche Konzerte 
in Kalsdorf statt. Am Donnerstag, dem 
03. April ein Karaoke Abend im Kultur-
keller und am Freitag, dem 04. April un-
ser Kammermusikabend. Nähere Infos 
finden Sie auf unserer Website.

STEIRISCHES HARFENORCHESTER // 
Heuer gibt es wieder die einmalige 
Gelegenheit mehr als 100 Harfen in 
einem Konzert zu erleben. Harfenspie-
ler:innen aus der Steiermark und auch 
aus Bayreuth (Deutschland) treffen sich 
für 2 Tage in unserer Musikschule um ein 
gemeinsames Konzert vorzubereiten. 
Das große Harfenorchester ist dann am 
Samstag, dem 26. April live auf der 
Seebühne zu hören. Details zum Konzert 
finden Sie auf unserer Website.

ANMELDUNG FÜR DAS MUSIKSCHULJAHR 2025/26 // Die Anmeldebögen für das 
kommende Musikschuljahr werden ab circa Mitte Mai auf unserer Website zum 
Download bereitstehen. Für einige Instrumente (Trompete, Posaune, Horn, Tuba, 
Klarinette, Querflöte, Schlagzeug, sowie für Eltern Kind Musizieren und Musikali-
sche Früherziehung (EMP) kann der Unterricht auch in Werndorf angeboten werden. 
Leihinstrumente können eventuell auch über die Jugendkapelle Werndorf zur Ver-
fügung gestellt werden. Schnuppern ist grundsätzlich nach Rücksprache mit den 
Lehrer:innen immer möglich – einfach auf unserer Website unter Personen die Kon-
taktmöglichkeiten (Mail, Tel.) nutzen.

SERIÖS - EINFÜHLSAM - WÜRDEVOLL

03135 / 54 6 66
ORTSRIED 7
8401 KALSDORF

www.bestattung-wolf.comZEREMONIUM
Kalsdorf



www.werndorf.gv.at  |  4948  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 5 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 3 - 2 0 2 5

DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

PRACHBLUTMEN:

KICPNICK:

TURAN:

LIDWBUMLEN:

GOVEL: SFREUDENLEB:

REITOSTEZ:

KAMPLÄTZCHEN:

TENFASZEIT:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Frühlings-Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: PICKNICK; WILDBLUMEN; PALMKÄTZCHEN; BLUMENPRACHT; NATUR; OSTERZEIT; VOGEL; LEBENSFREUDE; FASTENZEIT

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTEL

K W E R M A I G L Ö C K C H E N O

R E G E N B O G E N F G H J K E L

O S T E R H A S E L K J H G D U P

K A S D P A L M W E I H E F F A I

U F R Ü H L I N G S D U F T G N U

S O N N E N S C H E I N D U H F Z

Q W E R T Z U I O P Ü A S L J A T

H B L Ü T E N P R A C H T P K N R

A S D F G H J K L Ö Y C V E L G E

FINDE DIE 10 FRÜHLINGSWÖRTER & KREIS SIE EIN:

Regenbogen | Sonnenschein | Blütenpracht | Frühlingsduft
Osterhase | Tulpe | Krokus | Neuanfang | Maiglöckchen | Palmweihe
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f In unserem Bestand werden Sie im-
mer auch Kritisches finden. So bietet 
uns Ingo Leipner, Wirtschaftsjourna-
list und Texter, in „KI-Angriff auf das 
Bewusstsein“ einen Einblick in die 
Gefahren und Risiken. Bringt KI uns 
wirklich mehr Kreativität und Freiheit? 
Werden wir durch extensive Nutzung 
nicht eigene Fähigkeiten einbüßen? 
Unser Geist leidet, wenn ihm ständi-
ge Übung fehlt, das zeigt sich schon 
jetzt in vielen Bereichen. Das Buch er-
mutigt dazu, den globalen KI-Hype zu 
durchschauen und sich nicht kritiklos 
dem scheinbar Unabwendbaren zu 
unterwerfen. 

Von ganz anderer Seite beleuchtet 
„Herr Tschie und ich: Meine bizarren 
Begegnungen mit der Überflieger-KI 
ChatGPT“ von Jens Olaf Koch das 
Thema KI. Der Autor schickt uns darin 
auf eine spielerische Entdeckungsrei-
se in die fremdartige Gedankenwelt 

KI-basierter Sprachmodelle. In Dialogen mit „Herrn Tschie“ 
(natürlich ChatGPT) loten sich Mensch und Maschine gegensei-
tig aus. Auch im umgekehrten Turing-Test: Erkennt Herr Tschie 
den Autor als Mensch? Wann lügt (halluziniert) die KI? Kann sie 
beleidigen oder verleumden? Kann sie schweigen und auch 
mal den Mund halten? Braucht sie Pausen? Auch für Anfänger 
werden hier die wichtigsten Grundbegriffe im Umgang mit 
Sprach-KIs kurz und verständlich erklärt. 

Mit dem Booker Prize 2024 ausgezeichnet und für weite-
re Preise nominiert wurde das Buch „Umlaufbahnen“ von  

Samantha Harvey. Wie ändert sich 
das Denken und Fühlen, wenn die Erde 
nur noch durch ein Fenster aus weiter 
Ferne zu sehen ist? Wenn die Sonne an 
einem Tag 16-mal auf- und untergeht 
sowie Schwerkraft und Zeitempfinden 
außer Kraft sind? In ihrer Raumstation 
lassen uns sechs Astronauten an den 
vielen Gedanken, an Ängsten, großen 
und kleinen Fragen der Menschheit 
teilhaben. 

Neues gibt es von Jojo Moyes der 
Londoner Bestsellerautorin von „Ein 
ganzes halbes Jahr“. „Zwischen 
Ende und Anfang“ handelt von Feh-
lern, vom Stolpern und mutigen Auf-
stehen einer Frau und Mutter, die 
erkennt, dass es nie zu spät ist, ein 
neues Kapitel im eigenen Leben auf-
zuschlagen. Es lässt erkennen, wie 
wichtig Lebensfreude und Humor 
selbst in Krisen sind. 

Auch der Thriller-Markt hat wieder viel 
zu bieten, wobei das „weibliche Set-
ting“ zurzeit sehr gefragt scheint. Hier 
zeigt etwa die Londoner Autorin Jess 
Ryder in „Die Villa“, wie schnell ein 
Wochenende mit Freundinnen zu ei-
nem Treffen der Feindinnen wird. Die 
Frauen wollen einen tragischen Tod 
analysieren, dabei offenbaren sich Lü-
gen und dunkle Geheimnisse.
Viel Spaß beim Schmöckern & Lesen!

KI UND BIBLIOTHEKEN ALS ORTE DER 
ZENSUR? // Künstliche Intelligenz 
(KI) wird unser aller Leben verän-
dern, daran führt kein Weg vorbei. 
In vielen Fällen unbemerkt, wird sie 
bereits in zahlreichen Bereichen der 
Gesellschaft eingesetzt. Das Internet 
und soziale Medien sind ohne KI nicht 
mehr denkbar – sei es in der Medizin, 
Industrie und Forschung, im Risiko-Ma-
nagement, in Verkehr oder Logistik, 
vor allem aber in Schule und Bildung. 
Deutsche Bibliotheken loben neue Mög-
lichkeiten. Selbst Religionen, etwa in 
Japan, nutzen schon interaktive Tem-
pelroboter zur Vermittlung ihrer Inhalte 
– mit einem auf Sutra-Literatur trainier-

ten Chatbot, der auch als Übersetzer 
fungiert. Neue Kulturtechniken waren 
immer die Grundlage des Fortschritts, 
vom Buchdruck über das Telefon bis zur 
KI, aber ihre Entwicklung muss genau-
estens beobachtet werden. So besagt 
das „Collingridge-Dilemma“, dass die 
Folgen neuer Technologien vor allem 
anfangs kaum vorhersagbar sind. 
Zugleich nimmt in der Regel schnell 
und sukzessive die Gestaltungsmög-
lichkeit ab. Weshalb man nicht früh 
genug Kontrollmechanismen aktivieren 
kann, was die neue EU-KI-Verordnung 
erreichen will. Aber wie erfolgreich wird 
das noch sein? Die Möglichkeiten der KI 
(Deepfake etc.) sprengen längst emp-

findliche Grenzen. Am Rande zeigen 
sich außerdem im Sinne des bekannten 
Faktencheckertums neue bedenkliche 
Entwicklungen: Deutsche Bibliotheken 
scheinen sich bereits als Zensuror-
gane für die Leserschaft zu begreifen 
und versehen Bücher „unliebsamen“ 
Inhalts mit Warnungen. Eine Anma-
ßung, die öffentlichen Büchereien in 
keiner Form zusteht. Dies betraf etwa 
kritische Werke mit Geschichtsbezug 
oder Sachbücher, die das staatlich er-
wünschte Corona-Narrativ in Frage 
stellen. Mag sich jeder selbst überlegen, 
wohin solche Bestrebungen in Zukunft 
führen. So sieht Meinungsfreiheit jeden-
falls nicht aus.

EIN ORT VIELER GESCHICHTEN
BÜCHEREI WERNDORF

BILDUNG  TOP AKTUELL
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Auch in diesem Jahr gibt es wieder spannende, informative 
und brandneue Kinder- und Jugendbücher in unserer LESE-
LANDSCHAFT zu entdecken! Wir freuen uns auf Ihren und eu-
ren Besuch.

Bleiben Sie immer auf dem Laufenden! Folgen Sie der Bücherei 
Werndorf auf Facebook, um keine Neuigkeiten zu verpassen – 
darunter auch Infos zu unserer Leserunde.

Unsere Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag (außer an Feierta-
gen) von 16:00 bis 18:00 Uhr / Offene Samstage: 22. März, 26. 
April und 24. Mai von 10:00 bis 12:00 Uhr

Rückgabe leicht gemacht: Verliehene Bücher können Sie 
auch bequem am Schalter unseres Postpartners zurückgeben. 
Bitte denken Sie daran, die Leihfristen von 3 bzw. 6 Wochen 
einzuhalten.

Gratis-Lesestoff gefällig? In unserem Vorzim-
mer wartet weiterhin unser kostenloser Bücher-
tisch auf Sie – einfach stöbern und mitnehmen!

Wir freuen uns auf Ihren und Euren Besuch!
Ihr/Euer Büchereiteam: Gabriele, Petra, Rita, 
Katharina und Kerstin 
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WAS TUT SICH IN DER LESERUNDE WERNDORF?
Neues Jahr – neues Jahresthema! Im Jänner startete die Le-
serunde, wie gewohnt jeden vierten Samstag im Monat, mit 
dem neuen Jahresthema: bücher:erleben. Von 10:00 -12:00 
Uhr gibt es im Lesesaal Werndorf ein vielfältiges Programm, 
das sich in 4 Bereiche teilt: die Mitmach-Vorleseeinheit für 
3–5-Jährige, die Mitmach-Vorleseeinheit für 6–9-Jährige, der 
Buchklub Kids und die Schreibwerkstatt. 

In den Mitmach-Vorleseeinheiten wird ein bestimmtes Buch, 
je nach Altersstufe, mit Kindern erarbeitet. Unterstützt durch 
Hilfsmittel wie Puppentheater, Kamishibai, Bilderbuchkino 
oder Rätsel können sich die Kinder kreativ mit dem Buchinhalt 
auseinandersetzen. 

Im Buchklub Kids haben Kinder jeden Alters die Möglichkeit 
eigene Ideen einzubringen, Bücher vorzustellen und sich aus-
zutauschen. In der Büchertauschbörse können Bücher unter-
einander getauscht werden. Außerdem lernen sie neue Mög-
lichkeiten kennen, sich mit Büchern abseits des Lesens zu 
beschäftigen (z.B. Kreatives Basteln aus alten Büchern, Book 
Journaling, Hand Lettering, etc.) 

In der Schreibwerkstatt gibt es ein vielfältiges Angebot an kre-
ativen Schreibimpulsen, sodass Kinder die Möglichkeit haben, 
sich mit dem Thema selbstständig auseinanderzusetzen. Erste 
Schreibversuche bis hin zur Teilnahme am Geschichtenwettbe-
werb des Lesezentrums Steiermark werden ermöglicht.

Der Offene Büchersamstag bietet 
Allen einen Ort sich ungezwungen 
über das Thema Buch auszutau-
schen – sei es über die eigenen 
Lesevorlieben oder über anstehen-
de Veranstaltungen wie Lesungen, 
Buchmessen, Buch-Verfilmungen. 
Termine: 22.03./26.04./24.05./28.06.

BUCH
TIPPS

A N K Ü N D I G U N G

JEDEN 4. SAMSTAG IM MONAT
BÜCHER: ERLEBEN 2025 

von 10-12 Uhr im Lesesaal Werndorf

HTL-Absolvent
und du willst 
Projektleiter 
werden? (m/w/d)

Wir bieten ein Traineeprogramm 
mit Schwerpunkt Elektrotechnik 
an, bei dem du dich durch praxis-
nahe  Einblicke, sowie Aus- und 
Weiterbildungen, in zwei Jahren
zum Junior Projektleiter (m/w/d) 

entwickeln kannst. Mehr Infos 
auf hereschwerke.com

Hereschwerke GmbH
Franz-Heresch-Str. 2
8410 Wildon

„Das schwarze Huhn“ 
von Iskender Gider

10:30-11:00 für 3-5 Jährige: 
Mitmach-Vorleseeinheit
11:30-12:00 für 6-9 Jährige: 
Mitmach-Vorleseeinheit
10:00-12:00: Buchklub-Kids
10:00-12:00: Schreibwerkstatt
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Namens der Gemeindevertretung gratulieren Bürgermeister Alexander Ernst 
oder Vizebürgermeister Christoph Reinbacher und überreichten an jeden Ju-
bilar Werndorf-Gutscheine. Nochmals herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

HELMUT BRANDSTÄTTER 
75 JAHRE

MATHILDE GRAFONER 
70 JAHRE

JOHANNES SOHAR 
70 JAHRE

ROMAN BLATTL
90 JAHRE

MARIA WINTER
85 JAHRE

ANTON FIMBINGER
85 JAHRE

STEFANIE RIEDL
85 JAHRE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

fotocredit: © Gemeinde Werndorf

JUBILÄUM
GOLDENE
HOCHZEIT

JUBILÄUM
EISERNE
HOCHZEIT

ROSA & SIEGFRIED GRABER MARIA & FRANZ WINTER

HERZLICHE GRATULATION 

ZUR GOLDENEN HOCHZEIT 

GERTRUDE & ALFRED 
OTTITSCH

BARBARA & LUDWIG 
SCHWEITZER

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN
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GEBURT
WILLKOMMEN 
IM LEBEN

HOCHZEIT
HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH

Alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick.

TOCHTER ILVIE 
Bianca & Matthias Schützenhöfer

VIKTORIA & KEVIN MÜLLER
Herzlichen Glückwunsch zur Vermählung

HERZLICHE GRATULATION 

ZUM GEBURTSTAG 

MARIA RACZKOWSKI 
80 JAHRE
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Dr. Martina Koss
Tel.: 03135 / 541 52
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf

Ordinationszeiten: 
Mo: 	 14:00 – 18:00
Di: 	 08:00 – 12:30
Mi:	 08:00 – 12:30
Do: 	 14:00 – 18:00
Fr: 	 08:00 – 11:00

Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda Rieger
8402 Werndorf, Bundesstraße 114
Tel.: 03135 / 519 92

Dr. Hans Robert Biedermann	
Tel.: 03135 / 52261
Handy: 0681 / 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Stefan Aigner
Tel.: 03135 / 50 928
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Gerda Slawitsch-Waltersdorfer
Tel.: 0699 / 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. med. univ. Barbara Fruhmann, MAS
Tel.: 03135 / 52 444
8142 Wundschuh, Gradenfeldweg 24

Feuerwehr Notruf	 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz	 05 9133 6142 100

Wildon			   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Strom-Störungen Energie Steiermark 0800 800 128

Gas-Notruf 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen Magenta 0676 2007777

WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Wir sprechen den Hinterbliebenen 
unser aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID

Gertrude Elisabeth BAYER / 90 Jahre
Johann SCHAUER / 90 Jahre
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag:	 07:00 – 12:00 UHR
		  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 UHR
Freitag:	 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Termin nach telefonischer
Vereinbarung

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2025 

ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

GELBE SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-220 
          0664 8410554
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 12:00 Uhr
		  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
DDR. KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at
www.karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.:  0664 88965931
kindergarten@ werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at/kindergarten

KINDERKRIPPE 
WERNDORF
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.: 0664 8570617
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
direktion@vswerndorf.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten richten Sie bitte Berichte, 
Beiträge, Anregungen, Kritik und dgl. 
bis spätestens 12. Mai 2025 an das 
Gemeindeamt, z.H. Fr. Nina Kubala, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, T 03135/54303-
216, kubala@werndorf.gv.at

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf | Redaktion: Nina Kubala

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ dienen 
der Information der Gemeindebevölkerung und 
erscheinen vierteljährlich (März, Juni, Sept., Dez.).

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Satz- & Druckfehler vorbehalten.
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

MÄRZ 2025
MI 26.03. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Präsentation Kulturprogramm 2025 Kulturheim

SO 30.03. 08:00 - 12:30 VP Frauen Flohmarkt Gemeindezentrum

APRIL 2025
MI 09.04. 10:00 Uhr SPÖ Seniorentreff / Osterbasteln Vereinsraum

DO 10.04. 17:00 Uhr Seelsorgeraum 
Kaiserwald Palmsegnung Dorfkapelle Werndorf

FR 11.04. Pensionistenverband Ausflug nach Mozirski gaj Gemeindezentrum

SO 13.04. 14:30 Uhr VP Frauen Ostereier suchen Dorfplatz

SA 19.04. 19:00 Uhr JVP Osterfeuer / Höhe Eisstockbahn Mittelweg

MO 21.04. 10:00 Uhr Seelsorgeraum 
Kaiserwald Familiengottesdienst Dorfkapelle Werndorf

SA 19.04. 19:00 Uhr JVP Osterfeuer / Höhe Eisstockbahn Mittelweg

MI 23.04. 18:00 Uhr SOFA Zukunftsscheck 
„Erfolgreich durchs Schulleben" Kulturheim

MI 30.04. 16:00 Uhr ÖVP Maibaumaufstellen Dorfplatz

MAI 2025
DO 01.05. 09:30 Uhr SPÖ Familienradwandertag Gemeindezentrum

SA 03.05. 14:00 - 16:00 Mag. Payandeh Essbare Wildpflanzen & Wildgemüse Gemeindeamt

SA 10.05. 10:00 Uhr SKW 9 Meter Turnier Günther Nowak Stadion

FR 16.05. 18:00 Uhr Seelsorgeraum 
Kaiserwald Wortgottesfeier mit Tauferneuerung Dorfkapelle Werndorf

SA 17.05. 17:00 Uhr JKW Dämmerschoppen Dorfplatz

JUNI 2025
SA 14.06. 10:00 Uhr SPÖ Spiele und Familienfest Gemeindezentrum

SA 14.06. 10:00 Uhr Seelsorgeraum 
Kaiserwald Fest der Erstkommunion Pfarrkirche Wundschuh

SA 28.06. JKW Musikfest „60 Jahre 
Jugendkapelle Werndorf" Gemeindezentrum

SO 29.06. JKW Musikfest „60 Jahre 
Jugendkapelle Werndorf" Gemeindezentrum

FR 20.06. Pensionistenverband Ausflug zum Pyramidenkogel Gemeindezentrum

VERANSTALTUNGEN 
IN WERNDORF


